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Hechinger Fasnet 2023 
 

AOSELIGER 
DONNERSTAG, 16.2. 
 

14.00 h, Stadthalle Museum 
Kinderball Narrh. Hechingen 
 

14.00 h, Festhalle Weilheim 
Kinderball des Sportvereins 
 

16.30 h, Stadthalle Museum 
Umzug zum Rathaus und 
Absetzen des Bürgermeisters 
 

17.30 h, Schloßplatz 
Barzelt der Zollerhexen 
 

18.00 h, Kirchplatz 
Partyzelt der Narrhalla 
 

18.00 h, Bechtoldsweiler 
Narrenbaumstellen und 
Schultesabsetzen 
 

18.00 h, Festhalle Schlatt 
Närrisches Treiben 
 

18.00 h, Rathaus Stetten 
Brauchtumsspiel 
 

19.00 Uhr, Rathaus Stein 
Narrenbaumstellen 

 
FASNETSFREITAG, 17.2. 
 

14.00 h, Stadthalle Museum 
Ball der junggebliebenen 
Narren (Seniorenball) 
 

13.30 h, Festhalle Stetten 
Kinderball Hagaverschrecker 
 

19.00 h, Wirtshaus Fecker 
Bunter Abend mit der Original 
Lumpenmusik Hechingen 
 

20.00 h, Stadthalle Museum 
Ball der Zoller-Hexen 
 
 

FASNETSSAMSTAG, 18.2. 
 

10.15 h, Bechtoldsweiler 
Wurstwagen Ehrenwald Dister 
 

11.30 h, Weilheim, Schulhaus 
Fleckafasnet 
 

13.00 h, Festhalle Schlatt 
Straßenfasnet in Schlatt 
 

14.00 h, Festhalle Stein 
Kinderball des TSV 
 

20.00 h, Festhalle Stetten 
Zunftball der Hagaverschrecker 
 

20.00 h, Stadthalle Museum 
Preisball Narrhalla Hechingen 
 

20.00 h, Festhalle Stein 
Zunftball der Sadbolla 
 
FASNETSSONNTAG, 19.2. 
 

11.00 h, Klosterkirche Stetten 
Narrenmesse 
 

12.00 h, Festhalle Boll 
Mittagstisch, nach dem 
Umzug in Stetten Kinderball 
 

13.30 h, Stetten 
Fasnetsumzug der 
Hagaverschrecker, 
anschließend Bewirtung in der 
Festhalle 
 
LUMPENMONTAG, 20.2. 
 

Lumpentreiben in der Stadt 
und den Stadtteilen 
 

10.00 h, Zunftstube Zoller-Hexen 
Lumpenschminken 
 

11.00 h, Halle Boll 
Lumpen-Mittagstisch 
 
 
 
 
 
 
 

14.30 h, Bürgerh. Bechtoldswlr. 
Kinderball Ehrenwald Dister 
 

18.00 h, Marktplatz Hechingen 
Massenkonzert 
 

20.00 h, Bürgerh. Bechtoldswlr. 
Ball der Ehrenwald Dister 
 
FASNETSDIENSTAG, 21.2. 
 

10.00 h, Stiftskirche St. Jakobus 
Narrenmesse 
 

13.30 h, Hechingen 
Großer Fasnetsumzug der 
Narrhalla Hechingen 
 

Nach dem Umzug 
Betrieb in der Stadthalle 
Museum, in den Hallen 
Bechtoldsweiler, Boll und 
Schlatt (Kinderball), im 
Sportheim Sickingen und im 
Schulhaus Weilheim 
 

18.00 h, Schulhaus Weilheim 
Fasnetsvergraben 
 

18.00 h, Rathaus Stein 
Fasnetsverbrennen 
 

18.30 h, Schlatt 
Fasnetsverbrennen 
 

18.30 h, Schloßplatz 
Narrenspiel und 
Pestmännleverbrennen 
 
ASCHERMITTWOCH, 22.2. 
 

18.30 h, Festhalle Stetten 
Eieressen 
 

20.00 h, Boll, Dorfstraße 
Trauerzug zur Festhalle und 
Fasnetsvergraben 
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HECHINGENAuf einen Blick

AUF EINEN BLICK
Stadtverwaltung Hechingen
Kontakt
Tel. 07471 940-0, Fax 07471 940-108
E-Mail: info@hechingen.de
Internet: www.hechingen.de
Kontakte Mitarbeiter:
www.hechingen.de/mitarbeiter
Online-Terminvergabe Bürgerbüro:
www.hechingen.de/termine

Öffnungszeiten Rathaus
und Technisches Rathaus
Montag bis Freitag 8.30 - 12.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag bis Freitag 8.30 - 13.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Pflegeberatung
Terminvereinbarung: 07471 940-164
E-Mail: armin.roetzel@hechingen.de

Städtische Werke
(Stadtwerke und Eigenbetrieb Entsorgung)
Tel. 07471 9365-0, Fax 07471 9365-30
E-Mail: info@stadtwerke-hechingen.de
Internet: www.stadtwerke-hechingen.de
Kontaktzeiten Telefon:
Montag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag bis Mittwoch 13.45 - 16.15 Uhr
Donnerstag 13.45 - 18.00 Uhr

Störungen Gas/Wasser
Tel. 08000 936533

Netze Hechingen
Tel. 07471 9365-0, Fax 07471 9365-30
E-Mail: info@netze-hechingen.de
Internet: www.netze-hechingen.de
Störungen Strom: Tel. 0800 3629477

Eigenbetrieb Betriebshof
Tel. 07471 9365-71, Fax 07471 9365-77
E-Mail: info@betriebshof-hechingen.de

Stadtbücherei
Tel. 07471 621806
E-Mail: stadtbuecherei@hechingen.de
Internet: www.hechingen.de/Stadtbücherei
Dienstag 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Hallenbad
Badstraße 4, Tel. 07471 7397739
www.hechingen.de/hallen-freibad
Montag - Freitag 7.00 - 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 9.00 - 20.00 Uhr

Volkshochschule
Tel. 07471 5188
E-Mail: vhs@vhs-hechingen.de
Internet: www.vhs-hechingen.de
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr

Hohenzollerisches Landesmuseum
Schloßplatz 5, Tel. 07471 940-188
Internet: www.hz-museum.de
Donnerstag bis Sonntag  14.00 - 17.00 Uhr

Zweckverband Jugendmusikschule
Tel. 07471 621803
E-Mail: info@musikschule-hechingen.de
Internet: www.musikschule-hechingen.de

NOTDIENSTE

Apotheken
Samstag, 11. Februar
Sonnen-Apotheke, Bisingen
Hauptstr. 2, Tel. 07476 1411

Sonntag, 12. Februar
Mozart-Apotheke, Balingen
Mozartstr. 31, Tel. 07433 15553

Corona und Ukraine
www.hechingen.de/coronavirus
www.hechingen.de/ukraine

Ärztliche Dienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116 117 an Wochenenden, Feier-
tagen u. außerhalb der Sprechstunden-
zeiten (Allgemein-, Kinder-, Augen- u.
HNO-ärztlicher Notdienst)

Allgemeine Notfallpraxis
Zollernalb-Klinikum, Balingen
Tübinger Str. 30, Sa., So., und
Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr

Gynäkologischer Notdienst,
Geburtshilfe
Zollernalb-Klinikum, Tel. 07433 9092-0

Kinderärztliche Notfallsprechstunde
Zollernalb-Klinikum, Ebingen
Friedrichstr. 39, Tel. 07431 6306353
So. 10.00 - 13.00 und 14.00 - 18.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 0761 120 120 00 an Wochenenden,
Feiertagen und Brückentagen

Wichtige Rufnummern
Feuerwehr/Notruf: Tel. 112
Polizei: Tel. 110
Polizeirevier Hechingen
Tel. 07471 9880-0
Krankentransport Tel. 19222

Mobile Dienste Sozialwerk Hechingen
Tel. 07471 984860 oder 0171 3104002
Telefonseelsorge Neckar-Alb
Tel. 0800 1110111
Gift-Notruf Freiburg Tel. 0761 19240
Frauenhaus Zollernalb Tel. 07433 8406
Beratungsstelle für Eltern, Kinder,
Jugendliche und junge Erwachsene
sowie Schwangeren-(Konflikt-)
Beratung Tel. 07471 93091710

KULTURKALENDER

Veranstaltungen
Kinderball
der Narrhalla Hechingen
Do., 16.2., 14.00 Uhr
Stadthalle Museum
Einlass ab 13.30 Uhr

Schmotziger
mit der Narrhalla Hechingen
Do., 16.2., ab 16.30 Uhr
Absetzen Bürgermeister

Rathaus, Marktplatz 1
Ab 20.00 Uhr Barbetrieb
im Partyzelt am Kirchplatz

Narrenbaum stellen
und Schultes absetzen
NZ Ehrenwald Dister
Do., 16.2., ab 18.00 Uhr
OV Bechtoldsweiler

Schmotziger
mit den Zoller-Hexen
Do., 16.2., ab 17.30 Uhr
Zunftstube, Kaufhausstr. 1
Ab 17.30 Uhr Barbetrieb
im Zelt auf dem Schloßplatz

Sonderausstellungen
Isa Dahl und Daniel Wagenblast:
„Kopf und Raum und himmelblau“
bis So., 26.2., Villa Eugenia
immer sonntags, 14.00 - 17.00 Uhr
Veranstalter:
Förderverein Villa Eugenia e.V.

Hohenzollern-Grafiken aus der
Sammlung von Hans Speidel
Do. - So., 14.00 - 17.00 Uhr
Hohenzollerisches Landesmuseum

Dauerausstellungen
Hohenzollerisches Landesmuseum
Schloßplatz 5
Do. bis So., 14.00 - 17.00 Uhr
www.hzl-museum.de

Römisches Freilichtmuseum
Hechingen-Stein
Winterpause bis 31.3.2023
www.roemischesfreilichtmuseum.de

Alte Synagoge
Goldschmiedstr. 20
So. 14.00 - 17.00 Uhr
http://alte-synagoge-hechingen.de

Oldtimermuseum Zollernalb
Obere Mühlstr. 7
So. und Feiertage, 13.00 - 18.00 Uhr
www.oldtimermuseum-zollernalb.de

MÄRKTE
Samstag, 11. Februar
7.00 - 12.30 Uhr Wochenmarkt
Unterstadt, Johannesbrücke
Oberstadt, Rathausvorplatz

Mittwoch, 15. Februar
7.00 - 12.30 Uhr Wochenmarkt
Obertorplatz
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DAS RATHAUS INFORMIERT

Öffungszeiten der Stadtverwaltung und der 
städtischen Einrichtungen über die Fasnacht
Unter anderem während der Fasnachtstage sind die Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung und der städtischen Einrichtungen in den kom-
menden zwei Wochen eingeschränkt:

Städtische Dienststellen und Einrichtungen
- Lumpenmontag und Fasnachtsdienstag
Die Dienststellen im Rathaus und im Technischen Rathaus sowie 
das Bürgerbüro sind am Lumpenmontag und am Fasnetsdienstag, 
20./21. Februar 2023, ganztägig geschlossen. Alle anderen städti-
schen Dienststellen und Einrichtungen sind am Lumpenmontag-
nachmittag und am Fasnetsdienstag geschlossen.
Besondere Regelungen gelten für das Hallen-Freibad, die Stadtbü-
cherei und das Hohenzollerische Landesmuseum:

Hallen-Freibad
Das Hallenbad ist von Freitag bis Sonntag, 17. bis 19. Februar 2023, 
von 10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Am Montag und Dienstag, 20./21. 
Februar 2023, ist das Bad geschlossen und am Mittwoch, 22. Feb-
ruar 2023, von 10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Stadtbücherei
Die Stadtbücherei ist am Dientag, 14. Februar 2023, und von Don-
nerstag bis Mittwoch, 16. bis 22. Februar 2023, geschlossen.

Hohenzollerisches Landesmuseum
Im Hohenzollerischen Landesmuseum stehen zusätzlich Wartungs- 
und Revisionsarbeiten an, das Museum bleibt vom 13. bis 26. Feb-
ruar 2023 geschlossen.

Verkehrsbehinderungen und Sperrungen
Verkehrsbehinderungen am Aoseligen Donnerstag
Am Aoseligen Donnerstag, 16. Februar, startet der kleine Umzug 
von der Stadthalle Museum zum Rathaus um 16.30 Uhr. Die Um-
zugsstrecke wird kurzfristig abgesperrt. Sobald die Narrenschar 
auf dem Marktplatz angekommen ist, wird dieser bis zum nächsten 
Morgen für den Verkehr voll gesperrt. Der Kirchplatz und damit die 
Einfahrt in die Schloßstraße und die Goldschmiedstraße bleiben ge-
öffnet.
Wegen des Partyzeltes der Zollerhexen auf dem Schloßplatz sind die 
dortigen Parkplätze auf der Seite des Hohenzollerischen Landes-
museums am Donnerstag ab 8.00 Uhr gesperrt.
Wegen des zu erwartenden Narrentreibens wird um umsichtige 
Fahrweise gebeten.

Behinderungen am Schloßberg – Fußweg gesperrt
Weges des Anschlusses des Berufsschulneubaus an die Stromver-
sorgung ist der Fußweg zwischen der Martinstraße und der Straße 
Am Schloßberg vom 17. bis 27. Februar voll gesperrt.

Vereinshaus Weilheim: Zimmerermeister  
Johannes Weigold spendet
Die Dachsanierung des alten Weilheimer Schulhauses, das von Weil-
heimer Vereinen genutzt wird, wurde Ende des letzten Jahres abge-
schlossen. Lediglich der Blitzschutz muss noch engültig installiert 
werden, dafür ist ein absolut trockenes Dach notwendig. Das Dach 
wurde neu eingedeckt, das Unterdach regensicher hergestellt. Der 
Kopf des funktionslosen Schornsteins wurde überarbeitet und nach 
den Vorgaben des hinzugezogenen Statikers stabilisiert. Das Sicht-
fachwerk musste teilweise instandgesetzt und gesichert werden. 
Zudem wurden Dämmungen und ein neuer Riemenboden im Dach-
geschoss eingebaut. Insgesamt sind für die Baumaßnahme 105.000 
Euro veranschlagt.
„Das Vereinshaus sieht sehr gut aus“, betonte Bürgermeister Phil-
ipp Hahn bei einem Besichtigungstermin gemeinsam mit dem stell-
vertretenden Ortsvorsteher Michael Zinnebner und Ortschafts- und 
Gemeinderätin Ingrid Riester. Mit dabei Zimmerermeister Johannes 
Weigold, der für die meisterliche Ausführung der Zimmererarbei-
ten verantwortlich zeichnet. Verzögert wurden die Arbeiten - wie 
vielerorts - aufgrund mangelnder Baustoffe. So waren die vom 
Ortschaftsrat gewünschten engobierten Biberschwanzziegel nur 
schwer zu bekommen. Der Aufwand und das Warten haben sich 

aber gelohnt, die schlanke Biberschwanzdeckung ergibt ein schö-
nes Bild.
„Ein tolles Projekt“, betont Johannes Weigold mit Blick auf die klas-
sischen Zimmermannsarbeiten, die zur Sanierung notwendig waren. 
Ursprünglich wollte der Hechinger Handwerksmeister das Dorffest 
in Weilheim unterstützen, das allerdings ist ausgefallen. Dafür hat-
te Weigold beim Ortstermin einen Spendenscheck über 1.000 Euro 
im Gepäck, wofür ihm der Dank des Bürgermeisters und der Ort-
schaftsräte sicher war.

 
Freuten sich über die Spende und die abgeschlossene Sanie-
rung des Weilheimer Vereinshauses in der Leo-Saurer-Straße (von 
links): Ortschafts- und Stadträtin Ingrid Riester, Bürgermeister 
Philipp Hahn, Zimmerermeister Johannes Weigold und der stell-
vertretende Ortsvorsteher und Ortschaftsrat Michael Zinnebner.

KULTUR

Neue Auswertung des Fundmaterials aus 
Stein

 
Ein römischer Löffel 
 Foto: Förderverein

Der Aufklärung über erste Bau-
tätigkeiten durch die „Römer“ 
nahe Stein, das Ende der römi-
schen Herrschaft und was in der 
Alamannenzeit folgte, ist man 
nun einen wesentlichen Schritt 
näher gekommen. Vom Amt für 
Denkmalpflege Baden-Würt-
temberg längst gefordert, wurde 
nun die von Priv.-Dozent Prof. 
Dr. Luik erarbeitete Ergänzung 
der Auswertung aller im römi-
schen Landgut in Stein gemach-
ten Funde in einem 150 Seiten 
umfassenden Katalog dem För-
derverein Römisches Freilicht-
museum Stein e.V. vorgelegt. 
Die Durchführung der umfas-
senden Forschungsarbeit konn-
te nur ermöglicht werden, nach-
dem die Förderstiftung 
Archäologie Baden-Württem-
berg auf Antrag des Förderver-

eins die Übernahme der Gesamtkosten in Höhe von 30.000 € zuge-
sichert hatte. Für die Zeichen- und Fotografiearbeiten stellte das 
Landesamt für Denkmalpflege dank der Vermittlung von Prof. Dr. 
Krausse und Dr. Kortüm die Mittel bereit.
Die wichtigsten Anhaltspunkte zur Zeitstellung und Funktion der rö-
mischen Bauten sind die Kleinfunde, die sich aus Tausenden von 
Tonscherben, Münzen, Fibeln, Glaswaren und Eisenteilen zusam-
mensetzen. So konnte ermittelt werden, dass das römische Haupt-
gebäude in Steinbauweise nicht, wie bisher vermutet, schon Ende 
des 1. Jh. unter Kaiser Domitian erstellt wurde, sondern erst unter 
Kaiser Trajan um das Jahr 120 n. Chr. Das vorhandene Fundmaterial 
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signalisiert auch die Möglichkeit eines einheitlichen Bauprogramms 
über mehrere Jahre hinweg, so die Erweiterung des Hauptgebäudes 
und die Errichtung zahlreicher Nebengebäude vor und nach 150 n. 
Chr. Ob vor Erstellung der Bauten aus heimischem Stubensandstein 
Holzbauten und damit eine Vordatierung möglich ist, konnte leider 
nicht nachgewiesen werden.
Interessant ist die Feststellung, dass die jeweiligen Gutsherren wäh-
rend der Herrschaft über ca. 130 Jahre ein luxuriöses Leben führten, 
während die Nutzer der Nebengebäude wohl eher ein bescheidenes 
Leben führten. In der Zeit um 150 n. Chr. dürfte der Wohlstand in 
der Anlage seinen höchsten Stand erreicht haben. Die Frage, war-
um hier, im sog. „germanischen Urwald“, ein Landgut dieser Größe 
abseits römischer Straßen entstanden ist und was die Ursache eines 
doch nicht geringen Wohlstandes war, konnte auch Prof. Luik nicht 
nachweisen. Der Vergleich zwischen dem Ergebnis der Ausarbei-
tung mit den schon bestehenden Grabungsergebnissen zeigt, dass 
das von den Gutsherren bewohnte Hauptgebäude deutlich früher 
als die Mehrzahl der Nebengebäude genutzt wurde, wohl um 120 n. 
Chr. Die Existenz der Nebengebäude wird ab etwa Mitte des 2. Jh. 
bis in die ersten Jahrzehnte des 3. Jh. datiert.
Funde aus der römischen Schmiede zeigen, dass dort überwiegend 
Eisen für den eigenen Bedarf erzeugt wurde. Das daneben liegende 
große Gebäude, genannt „Haus des Schmieds“, lässt sich ziemlich 
genau um die Mitte des 2. Jh. datieren. Das ganz im Süden gele-
gene Mühlengebäude weist gleich mehrere Funktionen auf. Mittels 
zweier Darren wurde Getreide getrocknet und anschließend mittels 
einer Göpelmühle zu Mehl verarbeitet und auch Dörrobst geröstet. 
Funde legen nahe, dass hier auch Bier gebraut und Gästen verab-
reicht wurde. Der Neubau wurde auf Mitte des 2. Jh. datiert.

 
Neue Funde helfen bei der Besiedlungsgeschichte 
 Foto: Förderverein

Sehr umfangreich war das Fundmaterial aus dem Umfeld und im In-
nern des an der Nordwestecke an die Umfassungsmauer angebau-
ten Eckturms, wohl von einer Art kleiner Müllhalde. Ca. 150 Fundstü-
cke, u.a. Gebrauchskeramik und Glaswaren, und in Steinquadern 
eingemeißelte Graffiti werden der Zeit um 200 n. Chr. zugeordnet. 
Fehlende Funde ab dem 2. Drittel bis etwa 260 n. Chr. belegen das 
schleichende Ende der römischen Besiedlung, geprägt durch zu-
nehmende Verarmung, was letztendlich zum Wegzug der Besitzer 
führte. Die Zeit danach wird von eindringenden Alamannensippen 
geprägt. Inmitten der dem Verfall preisgegebenen römischen Bau-
ten entstanden einfache, aus Holz gefertigte Gebäude. Die hochste-
hende römische Kultur war vergessen. Keramikfunde beweisen eine 
immer größer werdende Siedlungsstätte, die bis ins 7./8. Jh. andau-
ert. Wohl die ständig anwachsende Bevölkerung und der damit ver-
bundene Bedarf an Trink-und Gebrauchswasser, das die einstigen 
römischen Quellen nicht mehr hergaben, bewog die Bewohner zur 
Umsiedlung an den Bachlauf der Starzel.

Musikerfreundschaften: Konzert mit Werken 
von Joseph Joachim und Johannes Brahms

 
Johannes Brahms und Joseph 
Joachim Foto: F. Weck

Das Konzert am Sonntag, 19. 
Februar 2023, um 16.05 Uhr in 
der Alten Synagoge Hechingen 
beleuchtet eine interessante 
Musikerfreundschaft mit Kom-
positionen von Joseph Joachim 
(Auszüge aus seinem „Violinkon-
zert in ungarischer Weise“) und 
Werken von Johannes Brahms, 
unter anderem der Violinsonate 
in G-Dur. Dargeboten werden 
die Werke von Jochen Brusch 
(Violine und Moderation) und 
Clemens Müller (Klavier). Signifi-
kante Zitate aus Briefen und an-
deren Quellen vertiefen das Mu-
sikerlebnis und geben die 
Möglichkeit, in das 19. Jahrhun-
dert und die Welt von Brahms 
und Joachim einzutauchen.
Der aus einer jüdischen Familie 
stammende ungarisch-deut-

sche Geiger Joseph Joachim und der Komponist Johannes Brahms 
waren noch sehr jung, als sie sich im Hause Schumann kennenlern-
ten. Im Laufe der lebenslangen Verbundenheit hat Joseph Joachim 
viele Werke seines Freundes Brahms uraufgeführt. So manches 
Kammermusikwerk war darunter, vor allem aber das große Violin-
konzert, das ihm auch gewidmet ist. Während seiner jungen Jahre 
war Joseph Joachim selbst ein hervorragender Komponist. Als er 
im Laufe der Zeit das übermächtige Genie des Freundes erkannte, 
hatte das für ihn eine entmutigende Wirkung auf das eigene Kom-
ponieren und es entstanden immer weniger Werke aus seiner Feder. 
Eintritt: 20 €, ermäßigt 15 €.

Neues Heft der „Hohenzollerischen Heimat“ 
erschienen
Das Kreisarchiv Sigmaringen, die Geschichte des Ortes Glashütte, 
die Hohenzollerische Landesbahn, ein Straßberger Militärgeistli-
cher, die Zuwanderung nach Hohenzollern und die Kompositionen 
des letzten Hechinger Fürstenpaares sind die Themen der zum 
Jahreswechsel erschienenen Ausgabe 4/2022 der „Hohenzolleri-
schen Heimat“. Die Vierteljahresschrift wird vom Hohenzollerischen 
Geschichtsverein e.V. herausgegeben und kann per Tel. 0176 
88406540 (Dienstag, 9.00 bis 11.30 Uhr) oder E-Mail anfrage@ho-
henzollerischer-geschichtsverein.de bestellt werden.
Edwin Ernst Weber stellt das Gedächtnis des Landkreises Sigma-
ringen vor, das Kreisarchiv. Aufgaben, Bestände und ausgewählte 
„Schätze“ werden noch bis zum 12. März 2023 in einer Ausstellung 
in der Kreisgalerie im Schloss Meßkirch der Öffentlichkeit präsen-
tiert. Dabei werden 150 ausgewählte Archivalien vom 14. bis ins 20. 
Jahrhundert zu sehen sein. Das Kreisarchiv ist die historische Da-
tenzentrale des Landkreises mit Schwerpunkt auf dem 19. und 20. 
Jahrhundert. Die Überlieferung umfasst aktuell 2.250 laufende Re-
galmeter.
Falko Hahn beschließt mit dem fünften Teil seine Abhandlung über 
„Glashütte – Kinder, Wege, Gefäße“. 1830 erhielt die namenlose 
Glasmachersiedlung die amtliche Berechtigung, den Namen Glas-
hütte zu tragen, 1881 wurde die Glashütte endgültig geschlossen. 
Die 300-Jahr-Feier von Glashütte wurde am 11. August 2001 gefei-
ert.
Botho Walldorf beschäftigt sich in seinem Beitrag mit der „Dekar-
bonisierung“ bei der Hohenzollerischen Landesbahn. Ein Bilderver-
gleich zweier Aufnahmen, entstanden auf dem Bahnhof Eyach, zeigt 
die Klein-Dampflok Nr. 3d vom Jahre 1903 und darunter im Oktober 
2021 die modernste Technologie, nämlich ein mit Wasserstoff be-
triebener Triebwagen der Südwestdeutschen Landesverkehrs-AG 
(SWEG), die 2018 die Hohenzollerische Landesbahn übernommen 
hat.
Gerd Bantle steuert einen kurzen Beitrag „Zum Tod des Straßberger 
Militärgeistlichen Dr. Edmund Langenstein vor 90 Jahren“ bei. Lan-
genstein wurde am 6. Februar 1875 in Straßberg geboren und starb 
am 20. Februar in Berlin. Nach Stationen im Kloster Wald, Lange-
nenslingen, Hechingen und Stein kam er 1908 als Militärgeistlicher 
nach Berlin und in das ehemalige Bromberg, von 1922 bis 1928 war 
er Standortpfarrer der Reichswehr in Berlin.
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Friedrich R. Wollmershäusers Abhandlung über die „Zuwanderung in 
die Grafschaft Hechingen nach dem Dreißigjährigen Krieg“ findet als 
Teil 2 seine Fortsetzung.

 
Ein Walzer, komponiert und handgeschrieben von Fürstin Eugenie 
von Hohenzollern-Hechingen Foto: BLB Karlsruhe

Paul Münch stellt unter dem Titel „Walzer, Galopps und Lieder … Die 
Kompositionen des letzten Erbprinzen- und Fürstenpaares Eugenie 
und Friedrich Wilhelm Constantin von Hohenzollern“ detailliert das 
Musikschaffen des Fürstenpaares vor. Die romantischen Lieder und 
schlichten Klavierkompositionen kamen nach Eugenies Tod zuerst 
in die fürstenbergische Hofbibliothek, heute werden sie in der badi-
schen Landesbibliothek in Karlsruhe verwahrt.
Drei Buchbesprechungen runden das 24-seitige, reich bebilderte 
Heft ab.

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN

Hechinger Schulen
Anmeldung der Schulanfänger am 29. März 2023 für Stetten 
und Boll
Schulpflichtige Kinder (bis 30.9.2023 das 6. Lebensjahr vollendet) 
haben die Schulanmeldung schon erhalten und bekommen bis Ende 
Februar postalisch den Termin und das Formular zur persönlichen 
Schulaufnahme zugesandt. Zugezogene Familien, die der Grund-
schule Hechingen-Stetten als Stammschule zugeordnet sind und 
noch keine Einladung erhalten haben, sollten sich bitte zeitnah von 
der Schulleitung (Tel. 07471 5504) einen Aufnahmetermin geben las-
sen.
Kinder, die zwischen dem 1. Oktober 2023 und dem 30. Juni 2024 
ihr 6. Lebensjahr vollenden, können auf Wunsch ebenfalls angemel-
det werden. Eltern, die diese Einschulung ihres Kindes wünschen, 
werden gebeten, sich bis 24. März 2023 bei der Schulleitung wegen 
einer Terminabsprache zu melden.

Ursula Kleinmaier, Schulleiterin

Gymnasium Hechingen
Neue Rockband am Gymnasium
Neue Klänge waren am Mittwochabend aus dem Gymnasium zu 
hören. Denn seit diesem Schuljahr gibt es eine Rockband, die vom 
neuen Musiklehrer Philip Kirsch geleitet wird. Neben der Rockband 
traten zwei 7. Klassen und die Big Band des Gymnasiums auf und 
sorgten für tolle Stimmung.
Bereits eine halbe Stunde vor Beginn füllte sich die Aula. Schließ-
lich erwarteten gut 200 Zuhörer, die teilweise sogar im Flur standen, 
das Konzert der verschiedenen Ensembles. Und diese warteten mit 
einem wahrlich bunten Programm aus Rock, Pop, Jazz und Film-
musik auf, auch Töne aus bekannten Musicals waren zu hören. Be-
schwingt begann der Abend mit der Big Band, die erfreulicherweise 
wieder auf 14 Mitglieder angewachsen ist. Unter der gewohnt en-
gagierten Leitung von Wolfgang Nägele erklang unter anderem der 
Swingklassiker „Jumping at the Woodside“ oder der nicht weniger 
bekannte Song „Final Countdown“ von Europe. Nach diesem fulmi-
nanten Auftakt betrat die Klasse 7d die Bühne, die zusammen mit 
Wolfgang Nägele mehrere Lieder zum Besten gab. Auch hier wa-
ren es bekannte Klänge, die das Publikum mitrissen. Neben „Major 
Tom“ von Peter Schilling war auch ein Lied aus dem Musical „Tanz 
der Vampire“ zu hören, stets mit eigens dafür eingeübter schauspie-
lerischer Performance der Schülerinnen und Schüler. Und eine zwei-
te 7. Klasse stand an diesem Abend auf der Bühne, die 7c konnte 
ebenfalls mit mehreren Liedern glänzen, die Philip Kirsch mit ihnen 
eingeübt hatte. Schwungvoll präsentierten sie unter anderem „The 
Wellerman“ von Nathan Evans mit passender Bodypercussion oder 
das nicht weniger bekannte Lied „Country Roads“ von John Denver.
Mit Spannung wurde zum Abschluss die neu gegründete Rockband 
erwartet. Der seit diesem Schuljahr am Gymnasium unterrichtende 
Musiklehrer Philip Kirsch hatte sie ins Leben gerufen und konnte 
hauptsächlich Schülerinnen und Schüler der Klassen 6 und 7 dafür 
gewinnen, die mit Begeisterung ihr Können zeigten. Mit mehreren 
E-Gitarren, Bass, zwei Schlagzeugern und einem Pianisten wur-
de es ganz schön laut in der Aula. Das Publikum ließ sich mitreißen 
von den rhythmischen Songs, wie zum Beispiel dem Metallica-Hit 
„Nothing Else Matters“ oder dem Song von Green Day „Boulevard of 
Broken Dreams“, der gemeinsam mit der Klasse 7c präsentiert wur-
de. Herausragend waren auch die beiden Sängerinnen der Band, 
Karla Krüger und Clara Grauer, die dem Publikum die Melodien der 
Lieder zweistimmig und selbstsicher präsentierten.

 
 Foto: Gymnasium Hechingen

Als Abschluss traten alle Akteure gemeinsam auf die Bühne und die 
Klänge von „Applaus, Applaus“ der Sportfreunde Stiller erschallten 
in der Aula. Und mit viel Applaus wurden sie dann auch belohnt. Der 
Abend hatte sich für alle gelohnt – für die zufriedenen und strahlen-
den Musiker wie für das ebenso zufriedene Publikum. Schließlich 
erwartete alle noch ein Umtrunk, der vom Förderverein des Gym-
nasiums organisiert worden war. Hier gab es Gelegenheit, sich über 
den gelungenen Abend auszutauschen und den einen oder anderen 
Akteur persönlich zu loben.

Berufliches Schulzentrum Hechingen
Speed-Dating mit Azubis
Am Beruflichen Schulzentrum Hechingen (BSZ) fand für die Schüle-
rinnen und Schüler des Übergangsbereichs ein Speed-Dating statt: 
Dabei ging es weniger um Partnersuche, sondern vielmehr um das 
Finden einer passenden Ausbildungsstelle. Das BSZ geht in der 
Berufsorientierung neue Wege. Neben der Ausbildungsmesse und 
intensiver Berufsberatung während des ganzen Schuljahres orga-
nisierte die Schule erstmals ein Speed-Dating: Azubis aus den Be-
reichen Gewerbe, Handel, Handwerk, Hauswirtschaft, Industrie und 
Pflege erklärten sich auf Anfrage der Schule gerne bereit, Schüle-
rinnen und Schülern des ersten Jahres des AV Dual einen Einblick 
in ihren Beruf zu ermöglichen. Nur fünf Minuten waren für jedes Ge-
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spräch vorgesehen, das Kennenlernen sollte eben intensiv und mit 
Speed ablaufen. Die Azubis legten sich hierbei mächtig ins Zeug: 
„Ich gebe mein Bestes, um die Schüler von meinem Beruf und un-
serer Firma zu überzeugen“, sagte der Azubi-Konstruktionsmecha-
niker Dennis Mehov von der Junginger Firma Ridi. Und das ist auch 
dringend nötig. Die Ausbildungsleiterin von Ridi, Tanja Gaartz, be-
dauert, dass es vor allem im gewerblichen Bereich schwieriger ge-
worden sei, geeignete Azubis zu finden. In der Vergangenheit konn-
ten bei Ridi sogar einige Stellen nicht besetzt werden. Man bestreite 
daher neue Wege, etwa über einen Instgram-Kanal, auf dem Azubis 
ihre Ausbildungsberufe vorstellen. Doch die Suche bleibe schwie-
rig. Daher sei man für Angebote wie das Azubi-Speed-Dating sehr 
dankbar.
Benjamin Pfefferle, der als Einzelhändler eine Ausbildung bei Edeka 
macht, ist die Begeisterung für seinen Beruf anzumerken. Zwar sei 
er auch nicht direkt nach der Realschule in die Ausbildung eingestie-
gen, sondern habe erst etwas anderes versucht, doch nun ist er sich 
sicher, das Richtige gefunden zu haben: „Ich brauche die Bewegung 
und die tägliche Abwechslung im Kundenkontakt. Kein Tag ist wie 
der andere!“, schwärmt er. Emanuela Galea aus dem AVdual5, die 
Fragen zum Arbeitsalltag, zu den Ausbildungsvoraussetzungen und 
der Länge des Ausbildung stellte, findet das Speed-Dating eine tol-
le Sache: „Hier bekommt man Informationen und Erfahrungen aus 
erster Hand.“ Zwar strebe sie eine andere Ausbildung an, dennoch 
seien die Einblicke in die Azubi-Welt wirklich interessant.
Es ist klar, dass nicht jedes Speed-Dating direkt zum unterschriebe-
nen Ausbildungsvertrag führt. Doch auch Jamie Henes und Laura 
Götz, die beide eine Pflegeausbildung machen, stellten in vielen Ge-
sprächen ein echtes Interesse an ihrer Ausbildung fest. „Unser Be-
ruf ist so viel schöner als viele denken“, meinten die beiden unisono. 
Gerade durch die vielseitige generalistische Ausbildung sei der Be-
reich Pflege nochmal deutlich aufgewertet worden. „Hier haben wir 
die Chance, den Schülerinnen und Schülern auf Augenhöhe zu er-
zählen, was unseren Beruf so einzigartig macht“, zeigten sich beide 
für das Speed-Dating dankbar.

Das BSZ präsentiert sich bestens
Am Freitag informierte das Berufliche Schulzentrum Hechingen 
(BSZ) über sein vielfältiges Angebot. Schülerinnen, Schüler und 
Lehrkräfte konnten mit unterschiedlichsten Präsentationen und vie-
len Gesprächen die Stärken des beruflichen Schulwesens aufzei-
gen. Der Berufsinformationstag des BSZ fand im Gebäude in der 
Schlossackerstraße statt. Als sich um 9.00 Uhr die Türen der Schule 
für die Besucher öffneten, herrschte gleich großer Andrang. Schüle-
rinnen und Schüler der Klassen 8, 9 und 10 sowie ihre Lehrkräfte aus 
Werkreal-, Real- und Gemeinschaftsschulen nahmen das Angebot 
an, sich über das BSZ als weiterführende Schule zu informieren. Ge-
gen Mittag und Nachmittag informierten sich auch viele Eltern ge-
meinsam mit ihren Kindern über die Schule. Zwar ist dies auch wie 
mittlerweile bei jeder anderen Schule über die jeweilige Homepage 
möglich, doch nur am Berufsinformationstag bietet sich die Möglich-
keit, die künftige Schule bereits vorab aus nächster Nähe kennenzu-
lernen. Nur dann lässt sich schon vorab der Spirit einer Schule spü-
ren und in die unterschiedlichen Profile hineinschnuppern.

 
BSZ

Neben Videopräsentationen zu den einzelnen Schularten, die von 
intensiven Beratungsgesprächen begleitet wurden, standen die un-
terschiedlichen Profile des BSZ im Fokus: Hauswirtschaft, Pädago-
gik - Psychologie - Soziales, Pflege und Wirtschaft präsentierten sich 
in verschiedenen Klassenzimmern. Im Profil Hauswirtschaft konnten 
etwa exotische Obst- und Gemüsesorten bestimmt werden, das 
Profil Pädagogik - Psychologie - Soziales erklärte anschaulich, was 
man beispielsweise unter Autismus versteht und für welche Berufe 
das Profil besonders qualifiziert, im Profil Pflege konnte mit drei ver-

schiedenen Puppen geübt werden oder mit einer VR-Brille die Wahr-
nehmung im Alter simuliert werden, im Profil Wirtschaft konnte unter 
anderem mittels eines Fischer-Technik-Autos der Fertigungsprozess 
eines Autos nachvollzogen werden.
Auch die allgemeinbildenden Fächer zeigten sich am Infotag von ih-
rer besten Seite. Die Besucher erhielten auch einen Einblick in das 
vielfältige Schulleben: Das BSZ freut sich, im kommenden Schuljahr 
viele der Infotag-Besucher als neue Schülerinnen und Schüler be-
grüßen zu dürfen. Die dürfen sich dafür jetzt schon auf Bienen-AG, 
Einführungstage, Erasmus-Programm, Lerncoaching, Literatur und 
Theater, Schulorchester und Schulband, soziales Engagement und 
Studienfahrten freuen.

Volkshochschule Hechingen
Werde Teil unseres Teams
Zum 1.9.2023 suchen wir eine*n Programm-Manager*in als stell-
vertretende vhs-Leitung (m/w/d) 100 % (Lehrerprogramm). Zudem 
bieten wir wieder einen Platz im FSJ Kultur an. Details auf der vhs-
Webseite > Über uns > Stellenausschreibungen.

Onlinevortrag: Verdacht auf Behandlungsfehler
Möglichkeiten und Beratung (222-3616X)
Mi., 8.2.2023, 18.00 –  19.00 Uhr

Landeskundlicher Vortrag:
Island. Feuer - Wasser - Eis (222-1962)
Do., 9.2.2023, 19.00 –  20.30 Uhr

Verantwortung übernehmen – Schöff*in werden!
(231-1212)
Do., 16.2.2023, 18.00 –  20.00 Uhr
Hier erfahren Sie mehr über dieses besondere Ehrenamt. Bewer-
bungsphase für die Amtsperiode 2024 bis 2028 ist in diesem Früh-
jahr 2023.

Geführte Schneeschuhwanderung auf dem Feldberg
ab 14 Jahren, keine Vorkenntnisse erforderlich
(222-3082F)
Sa., 18.2.2023, 9.20 –  13.00 Uhr

Langlauf klassisch am Feldberg. Zweitägiger Kurs
für Einsteiger*innen ab 14 Jahren, keine Vorkenntnisse
erforderlich (222-3084F)
Sa., 18.2. – So., 19.2.2023, 9.20 –  13.00 Uhr

Snowboard- oder Skikurs am Feldberg. Halbtagskurs
für Einsteiger*innen ab 13 Jahren, keine Vorkenntnisse
erforderlich (222-3088F)
Sa., 18.2.2023, 9.20 –  13.00 Uhr

Erfolgreich verkaufen im Internet (222-5354X)
So., 19.2.2023, 14.00 –  16.00 Uhr
Erfolgreiche Strategien beim Bieten und Versteigern, unterschied-
liche Verkaufsportale, treffende Artikelbeschreibungen, rechtliche 
Fragen und Nutzungsbedingungen, Schutz vor unzuverlässigen Bie-
tern und Verkäufern.

Livestream - vhs.wissen live: Journalist*innen
der Süddeutschen Zeitung im Gespräch (231-09005)
Mi., 22.2.2023, 19.30 –  21.00 Uhr

Ein kurzes Leben für den Widerstand
Vortrag zum 80. Todestag von Sophie Scholl
mit Matthias Hofmann und dialogischer Hinführung
von Pfarrer Herbert Würth (222-1105)
Do., 23.2.2023, 19.00 –  20.30 Uhr

Alle Infos unter: www. vhs-hechingen.de

INFOS ANDERER ÄMTER

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Individuelle Reha nach Krebserkrankung
Nach einer Krebserkrankung ist die Rückkehr in den Alltag oft 
schwierig. Anlässlich des Weltkrebstags 2023 informiert die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) über 
unterstützende Angebote der gesetzlichen Rentenversicherung. 
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„Krebs kennt kein Alter und kein Geschlecht,“ sagt Saskia Wollny, 
Geschäftsführerin der DRV BW. Deswegen seien die Reha-Angebo-
te auch vielfältig. Von Kindern bis zu Altersrentnerinnen und -rent-
nern, ambulanter oder stationärer Reha – stets wird das individuell 
passende Angebot gefunden. Die Reha nach Krebs kann als An-
schlussheilbehandlung, also direkt nach dem Krankenhausaufent-
halt, erfolgen. Sie kann außerdem in zeitlichem Abstand zur Erkran-
kung durchgeführt werden, damit die Betroffenen wieder zu Kräften 
kommen und ihrem Alltag gewachsen sind. Dies trifft auch auf An-
gehörige zu, deren Kind von Krebs betroffen ist. In diesem Fall bietet 
die DRV BW sogar eine Reha für die ganze Familie an.

Voraussetzung: Abschluss der Akutbehandlung
Alle diese Reha-Angebote setzen voraus, dass die Erstbehandlung 
abgeschlossen ist. Während der Maßnahme, die in der Regel drei 
Wochen dauert, stehen individuelle Therapien, Aufklärung und Infor-
mation im Fokus. „In unseren Reha-Kliniken arbeiten Ärzte und The-
rapeuten unterschiedlicher Fachrichtungen mit modernster Technik 
und auf neuestem Forschungsstand zusammen“, betont Dr. med. 
Kristina Schüle, Abteilungsleiterin für Sozialmedizinischen Dienst & 
Reha-Management der DRV BW. Geschäftsführerin Wollny ergänzt: 
„Gemeinsam mit den Rehabilitanden entwickeln sie Therapieziele, 
die auf die persönlichen Bedürfnisse der Patientinnen und Patienten 
abgestimmt sind.“ Die ganzheitliche Behandlung ermögliche, dass 
körperliche, seelische und gegebenenfalls berufliche Folgen der 
Krebserkrankung gemildert oder sogar beseitigt werden können.

Klinikauswahl: Wunsch- und Wahlrecht
Wünsche der Rehabilitanden zur Region oder zu einer speziellen 
Reha-Einrichtung, die sie bei Antragstellung angeben, werden von 
der DRV BW so weit wie möglich berücksichtigt. „Wir wollen, dass 
sich unsere Patientinnen und Patienten von Anfang an wohl fühlen 
und sich ganz auf ihre Rehabilitation konzentrieren können“, fasst 
Wollny das Reha-Angebot der DRV BW zusammen. Mehr Informa-
tionen zur Antragstellung, zur onkologischen Reha und den Voraus-
setzungen, zur finanziellen Absicherung während der Maßnahme 
und zu weiteren Unterstützungsangeboten in Baden-Württemberg 
erhalten Interessierte unter Onkologische Reha, Deutsche Renten-
versicherung (deutsche-rentenversicherung.de). Eine Broschüre 
„Rehabilitation nach Tumorerkrankungen“ kann ebenfalls dort herun-
tergeladen werden.

Verkehrsverbund Naldo
Fasnet im Naldo-Land: Fahrplanregelungen
Der Verkehrsverbund naldo weist auf folgende Besonderheiten wäh-
rend der Fasnet (Donnerstag, 16., bis Freitag, 24. Februar 2023) hin, 
an denen es ausschließlich bewegliche Ferientage gibt, welche die 
jeweiligen Schulen selbst und deshalb nicht einheitlich festlegen

Schülermonatskarte und Tricky Ticket
Da es während der Fasnet keine gesetzlichen Ferientage gibt, gilt die 
Freizeitregelung der Naldo-Schülermonatskarte und des Tricky Ti-
ckets wie folgt:
-  Schülermonatskarte: An den beweglichen Ferientagen gilt die Frei-

zeitregelung erst ab 13.15 Uhr, am Wochenende den ganzen Tag.
-  Tricky Ticket: An den beweglichen Ferientagen gilt das Tricky Ticket 

ab 14.00 Uhr, samstags, sonn- und feiertags ganztägig.

Die Freizeitregelung gilt auch für Schülermonatskarten der Stadttari-
fe sowie für die Schülerkarten des Familienabos Stadttarif Tübingen 
und Stadttarif Sigmaringen.

Elektronische Fahrplanauskunft und Naldo-App
Aufgrund der beweglichen Ferientage können über die Elektronische 
Fahrplanauskunft EFA auf www.naldo.de und über die Naldo-App 
keine verbindlichen Fahrplanauskünfte für Busse gegeben werden. 
Da die Schulen individuell ihre beweglichen Ferientage nutzen, re-
agieren auch die Busunternehmen mit ihren Fahrplänen flexibel. Dies 
ist nicht datumsgenau in den Fahrplänen abgebildet. Ob die mit der 
Verkehrsbeschränkung „F“ bzw. „S“ gekennzeichneten Busse tat-
sächlich fahren, können daher nur die Schulen und die Busunter-
nehmen selbst verbindlich sagen. Die Züge im Naldo fahren nach 
dem gesetzlichen Ferienplan: Die Züge mit der Verkehrsbeschrän-
kung „S“ fahren an Schultagen und an beweglichen Ferientagen, die 
Züge mit der Verkehrsbeschränkung „F“ fahren zu den genannten 
Ferienterminen. Ausnahmen sind explizit angegeben.

PARTEIEN UND
WÄHLERVEREINIGUNGEN

AfD-Ortsverband Hechingen
Montags für Deutschland
Die AfD-Ortsgruppe Hechingen organisiert Montagsdemos. Treff-
punkt ist immer am Brunnen vor dem Rathaus um 18.00 Uhr. Meist 
gehen wir dann hoch zum Obertorplatz, um diesen herum und wieder 
zurück zum Brunnen, wo wir uns noch eine kleine Weile unterhalten 
und Gedanken austauschen (Dauer etwa eine Stunde). Es geht um 
Deutschland, den Ukraine-Krieg, hohe Inflation und drohende Verar-
mung. Ein Landtagsabgeordneter wird in der Regel dabei sein, mit 
ihm kann man sich unterhalten und Fragen stellen. Mit Ihrem Kommen 
helfen Sie uns in Deutschland. Wir freuen uns auf die Hechinger und 
auch auf Spaziergänger anderer Gemeinden. Bitte unterstützen Sie 
uns zahlreich bei den friedlichen Demos, die selbstverständlich ange-
meldet sind und stets von der Polizei begleitet werden.

Johannes.Simon@Reisecenter-Simon.de als Versammlungsleiter

AUS DER KERNSTADT-
VEREINE UND EINRICHTUNGEN

Althistorische Narrenzunft 
Narrhalla Hechingen
Die Fasnet steht direkt vor der Tür
Endlich, nach zwei für alle Narren langen Jahren, steht die Haupt-
fasnet 2023 vor der Tür. Bevor wir aber in unsere schöne Hechinger 
Stadtfasnet starten, geht es am Wochenende 11./12.2.2023 noch 
zu unseren Narrenfreunden nach Tiengen, um mit diesen das Land-
schaftstreffen der Hochrhein-Narrenzünfte zu feiern. Abfahrt am 
Samstag ist um 13.00 Uhr, es gibt keine Rückfahrt. Sonntags startet 
der Bus um 8.00 Uhr nach Tiengen, von wo er um 17.00 Uhr wieder 
zurückfährt. Start und Ziel ist jeweils der Festplatz im Weiher. Und 
dann heißt es:
Auseliga in Hechingen: Wir beginnen mit der Schülerbefreiung am 
Donnerstagmorgen. Treffpunkt für alle mitwirkenden Narren und Mu-
siker ist 8.45 Uhr am City-Park-Parkplatz. Ab 14.00 Uhr feiert der 
Narrensamen mit allen Kindern den traditionellen Kinderball in der 
Stadthalle Museum (Einlass ab 13.00 Uhr). Neben einem närrischen 
Programm mit vielen Mitwirkenden gibt es natürlich auch eine Spiel-
straße. An der Tombola können tolle Preise gewonnen werden.
Auch in der Stadthalle Museum treffen sich ab 15.00 Uhr die „Alten“, 
welche am Rathaussturm dabei sind. Los geht es dann um 16.30 
Uhr am Museum, sodass um 16.45 Uhr das Rathaus gestürmt und 
der Bürgermeister endlich abgesetzt werden kann. Am Abend ab 
18.00 Uhr ist dann die Narrhalla wieder mit ihrem Zelt auf dem Post-
platz vor dem Bürgerbüro vertreten.
Am Freitagnachmittag findet im Museum ab 14.00 Uhr (Einlass ab 
13.00 Uhr) der Ball der jung gebliebenen Narren statt. Unter Regie 
der Lumpenmusik Hechingen wird bei Kaffee und Kuchen geschun-
kelt und getanzt und ein buntes närrisches Programm genossen.
Am Samstagabend ist dann der traditionelle Preisball unter dem 
Motto „Western“. Neben tollem Programm, Tanzmusik von „Südlife“ 
und leckerem Essen ist natürlich die Kostümprämierung der Höhe-
punkt des Abends. Karten gibt es nicht nur an der Abendkasse, son-
dern auch im Vorverkauf im Bürocenter Pfauth in der Herrenacker-
straße. Plätze können bei Marlies Kunz unter Tel. 07471 2762 oder 
E-Mail alte@narrhalla-hechingen.de reserviert werden.
Am Sonntag besuchen wir den Umzug unserer Stettener Narren-
freunde. Montags gibt es ab 12.12 Uhr Kutteln in unserer Zunftstu-
be (Anmeldung erforderlich), danach Lumpentreiben in der Stadt.
Den Fasnetsdienstag beginnen wir um 10.00 Uhr mit einer Nar-
renmesse in der Stiftskirche Hechingen. Um 13.30 Uhr startet in 
der Hofgartenstraße unser Umzug, welcher durch die Herrenacker-
straße, die Staig hoch über Schloss- und Obertorplatz ins Museum 
führt, wo mit nettem Programm der Ausklang des Umzugs stattfin-
det. Den Abschluss findet die Fasnet traditionell durch das Verbren-
nen unseres Pestmännles am Abend auf dem Schlossplatz. Unter 
schaurigem Spektakel und mit traurigen Gesichtern verabschieden 
wir uns von der Fasnet 2023.
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Wir freuen uns auf viele Gäste, Zuschauer, Narren. Bestens infor-
miert werden Sie auch immer auf unserer Homepage www.Narrhal-
la-Hechingen.de wie auch über unsere Facebook-Seite. Ein dreifach 
kräftiges Narri, Narro!

Bildungshaus St. Luzen
MBSR-Kurs: Balance statt Burnout
Gesundheit und Stressbewältigung durch die Praxis der Achtsam-
keit. Am Mi., 15.2.2023, findet von 19.00 bis 21.00 Uhr ein kosten-
loser Infoabend zum MBSR-Kurs mit Dr. med. Banzhaf statt. Dort 
erhalten Sie einen Einblick in den Inhalt des Kurses und können Ihre 
Fragen klären.
Termin: ab Do., 2.3.2023, 19.00 Uhr, 8x, 2 - 3 Std. wöchentlich
Referent: Dr. med. Harald Banzha
Kosten: 350 € inkl. ausführlichen Seminarscript u.Übungs-CD

Stimme und Licht
Yoga und heilsames Singen. An diesem Wochenende erwarten dich: 
ausgedehnte Yin-Yoga-Einheiten, heilsames Singen mit Mantras, 
Weltenliedern und berührenden Klängen, Yogaeinheiten mit schö-
nen Flows, Meditation und Pranayama (Atemübungen), Zeit, die 
Seele baumeln zu lassen, eine naturnahe und ruhige Umgebung.
Termin: Fr., 3.3., 17.00 Uhr - So., 5.3.2023, 13.00 Uhr
Kursgebühr: 159 € plus: Zi. mit Bad VP 156 €; ohne Bad 139 €, nur 
Verpflegung 59 €
Kursleiterin: Beatrix Reiterer

Faszination Messerbau
Wochenendkurs für (Groß-)Väter und Söhne/Töchter. An diesem 
Wochenende können Sie mit Ihrer Tochter oder Ihrem Sohn ein 
ästhetisch ansprechendes Gebrauchsmesser (Fahrtenmesser, 
Schnitzmesser, Käsemesser o.Ä.) unter fachlicher Hilfestellung her-
stellen. Das Mindestalter der Kinder beträgt 10 Jahre.
Termin: Fr., 17.3., 18.00 Uhr - So., 19.3.2023, 13.00 Uhr
Kursgebühr: 110 € pro Familie, Übernachtung mit VP für die Väter 
110 €, Übernachtung mit VP pro Kind 60 €, Zuschlag für ein Zi. mit 
NZ 11 €
Materialkosten: 50 € pro Messer. Es besteht die Möglichkeit, ein 
Kochmesser herzustellen, die Materialkosten dafür betragen 95 € 
(die Klingen sind alle handgemacht). Bitte vermerken Sie es in der 
Anmeldung, wenn Sie daran Interesse haben.
Kursleitung: Wolfgang Holl, Reinhold Gallasch, Karl Wagner

Alle Anmeldungen und Infos unter: www.luzen.de

Caritasverband für das Dekanat Zollern e.V.

Sozialberatung • Schwangerschaftsberatung • Kurberatung • nieder-
schwellige Entlastungsdienste bei Pflegebedürftigkeit • Demenzforum  
• Migrationsberatung • Flüchtlingssozialarbeit • Projekte

Caritashaus, Gutleuthausstraße 8, Tel. 07471 9332-0
www.caritas-zollern.de

Telefonische Terminvereinbarung: 
Montag u. Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch u. Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Second-Hand-Laden „Glücksgriff“ Einkauf für alle! 
Schloßstraße 21, Tel.  07471 9846906
Mo.  -  Fr.,  9.00 - 12.30 Uhr,  Do. u. Fr., 14.30 - 17.30 Uhr
Tafel Hohenzollern
Schloßstraße 21, Tel. 07471 9845171
Montag: 15.30 - 17.00 Uhr, Donnerstag, 9.30 - 11.00 Uhr
Einkauf nur mit Kundenkarte, die vom Caritasverband ausgestellt wird.
Entlastungsangebote für ältere oder pflegebedürftige Menschen
Anfragen an M. Topp, K. Eppler, K. Amstadt im Caritashaus
Tel. 07471 9332-18, -27
Seniorenwohnanlage Graf Eitel-Friedrich 
Kornbühlstr. 10, Tel. 07471 6046

DRK Ortsverein Hechingen
Seniorennachmittag
Der Februar-DRK-Seniorennachmittag findet am Mittwoch, 15. 
Februar 2023, statt. Ein bisschen Fasnet steht auf dem Programm. 
Beginn um 14.00 Uhr im Forum des DRK-Hauses, Fred-West-Stra-
ße. Alle interessierten Senioren*innen (nicht an DRK-Mitgliedschaft 
gebunden) sind zu dieser Veranstaltung willkommen. Unseren Fahr-
dienst bieten wir hierzu an. Anmeldung montags und dienstags für 
den Fahrdienst unter der Tel. 07471 7022992 oder 4193.

Förderverein Villa Eugenia e.V.
Kunst und Kaffee

 
 Foto: Claudia Fecker

Die Villa Eugenia ist am Sonn-
tag, 12. Februar 2023, wieder 
von 14.00 bis 17.00 Uhr geöff-
net und der Förderverein bewir-
tet die Gäste mit Kaffee und Ku-
chen.
Im Obergeschoss ist die Aus-
stellung „Kopf und Raum und 
himmelblau“ mit dem Künstler-
paar Isa Dahl und Daniel Wa-
genblast ebenfalls von 14.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet.
Die Künstler leben in Stuttgart, 
arbeiten aber in getrennten 
Ateliers und zeigen in der Villa 
Eugenia eine Ausstellung voller 
Dialoge. Im Zentrum des Werks 
von Daniel Wagenblast steht die 
menschliche Figur. Sein Arbeits-
material Holz, Kettensäge und 
Farbe.

Die Malerin Isa Dahl schafft Bilder mit tiefgründigen Räumen und 
ganz eigener Leuchtkraft. Eine Malerei zwischen Bewegtheit und 
Ruhe. Malerisches Wissen zeichnet ihr Werk aus. Man erkennt Isa 
Dahls Werk an ihrer ganz eigenen Handschrift aus der Verbindung 
von traditioneller Lasurmalerei und einem ganz eigenen Pinselduk-
tus.

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Hechingen
Gruppenabende
Betroffene und Angehörige: Treffen am Freitag, 17.2., und 3.3.2023, 
jeweils um 19.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus, Kirchplatz 6
Kontakt: Michael, Tel. 07471 9897050
und www.suchthilfe-hechingen.de

Seniorengruppe
Die Seniorengruppe (mit Beate und Paul Stier) trifft sich am Montag, 
13.2.2023, um 18.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, in der Kloster-
seige 6 in Hechingen.
Kontakt: Beate und Paul Stier, Tel. 07471 15482

Fußballclub 07 Hechingen e.V.
Pädagogik-Seminar
Am vergangenen Montag fand im Vereinsheim des FC Hechingen 
das Jugend-Pädagogik-Seminar für unsere Jugendtrainer statt. Zu 
Gast waren Giovanna Ciriello, Julia Moj und Jonas Reinhard des Ju-
gendzentrums Hechingen. Im Rahmen einer Präsentation mit Fokus 
auf verschiedene Schwerpunkte, die in Trainingssituationen auftre-
ten können, wurden konkrete Beispiele durchgesprochen.
Die Inhalte waren u.a. welche Rolle der Sport Fußball für die Kinder 
an Bedeutung hat. Wie wichtig die Kommunikation zwischen Trai-
nern und Kindern ist und wie man altersgerecht auf die Kinder ein-
gehen kann. Es war eine gute Gelegenheit, sich gegenseitig auszu-
tauschen. Viele interessante Themen wurden dabei besprochen. Der 
FC Hechingen bedankt sich für das sehr informative Seminar. Die 
Rückmeldungen der Trainer waren durchweg positiv. Weitere Infor-
mationen zu unserem Jugendkonzept sind auf der Webseite des FC 
Hechingen zu finden: www.fc-hechingen.de.

 
 Foto: FC Hechingen
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LG Steinlach-Zollern
Trotz kaltem Wind tolle Zeiten gelaufen
Traditionell ist es bei der zweiten Station des Alb-Gold-Winterlauf-
Cups in Pliezhausen-Gniebel kühl und die Strecke ist sehr windan-
fällig - so auch am 28. Januar 2023. Im Jugendlauf konnte Leonie 
Riester aus Boll als Achte von insgesamt 135 Startern ihre Alters-
klasse U16 gewinnen, musste in der weiblichen Gesamtwertung 
aber diesmal einer Konkurrentin den Vortritt lassen und erreich-
te Platz 2. Eine sehr gute Ausgangsbasis für die Cup-Wertung. Im 
10-km-Winterlauf mit über 400 Teilnehmern platzierten sich die Tri-
athleten der LG Steinlach-Zollern weit vorne. Allen voran Michael 
Göhner, der in der tollen Zeit von 35:26 min. seine Altersklasse M40 
gewinnen konnte und sich auf Gesamtrang 15 einreihte.

 
Im 10-km-Winterlauf war die LG Steinlach-Zollern zahlreich mit 
am Start. Foto: LGSZ

Fast in den Top Ten der Leichtathletik
Die Sportverantwortlichen, Trainer und Betreuer in den Leichtathle-
tikvereinen sind stets gespannt, wenn der Württembergische Leicht-
athletikverband (WLV) die sportlichen Topleistungen seiner Mitglieder 
des Vorjahres bilanziert und die Vereinsrangliste veröffentlicht. Für 
das Jahr 2022 schrammt die LG Steinlach-Zollern über alle Alters-
gruppen hinweg nur knapp an den Top Ten vorbei und wird auf Rang 
11 gelistet. Unter insgesamt über 230 gewerteten Vereinen im Land 
ein beeindruckend gutes Ergebnis.
Herausragend platziert ist die LG Steinlach-Zollern mit Rang 4 bei 
den „Aktiven“ - nur übertroffen von den Leichtathletikschwergewich-
ten SSV Ulm, VfL Sindelfingen und LAV Tübingen. Die „Senioren“ der 
LG Steinlach-Zollern rangieren auf dem 14. Platz, die „Schüler“ auf 
Rang 15 und die „Jugend“ auf Rang 16 - was beweist, dass sich alle 
Altersgruppen, auch der besonders wichtige Nachwuchs, gut mit 
den stärksten Vereinen in Württemberg messen können.
Und da im noch jungen Jahr 2023 bereits ein deutscher Meistertitel 
durch Sandrina Sprengel und weitere Topplatzierungen auf Landes-
ebene verbucht werden konnten, ist die Perspektive der LG Stein-
lach-Zollern für das WLV-Vereinsranking 2023 vielversprechend.

Lichtstube Hechingen e.V.

Büro: Tel. 07471 2364, E-Mail: lichtstube@t-online.de
Homepage: www.lichtstube.info
Schülerhort: Staig 1, Tel. 07471 621716, Mo - Fr 12.00 - 17.00 Uhr
Kindertheatergruppe: Staig 1, Do 15.30 - 17.00 Uhr

Nachmittagstreff
Mein Herzensgarten für Insekten
Am Dienstag, 14. Februar, um 14.30 Uhr findet im Gemeindehaus 
in der Schlossackerstraße 88 der nächste Nachmittagstreff statt. 
Es geht um Pflanzen, die gut sind für Bienen und andere Insekten. 
Bienen, Hummeln, Schmetterlinge und Co. sind unersetzlich für die 
Bestäubung der Pflanzen. Doch wo finden diese Insekten heute 
noch Nahrung? Auf Feldern und Wiesen, öffentlichen Flächen und 
in Gärten blüht es immer weniger. Der Vortrag mit Bildern beleuch-
tet, was jede*r im eigenen Garten, auf Balkon oder Fensterbank für 
mehr Blüten – und damit auch Insektenvielfalt – tun kann. Egal ob 
mit blühenden Gehölzen, insektenfreundlichen Stauden, schonen-
der Wiesenmahd, Einsaaten heimischer Wildpflanzen, Insektennist-
hilfen oder blühendem Kräuter- und Gemüsebeet – jede Blüte zählt. 

Den Vortrag hält die Geoökologin Marie Holler vom Netzwerk Blü-
hende Landschaft/Mellifera e.V. aus Rosenfeld. Alle Interessierten 
sind herzlich ohne extra Anmeldung willkommen. Es wird ein Unkos-
tenbeitrag erbeten. Weitere Auskünfte bei Steger, Tel. 07471 6751.

Oldtimerfreunde Zollernalb
Ein ereignisreiches Jahr steht an
Am Montag, 6. Februar 2023, veranstalteten die Oldtimerfreunde 
Zollernalb ihre Mitgliederversammlung. Der erste Vorsitzende Dieter 
Kress begrüßte die anwesenden Personen und gab einen Rückblick 
über das vergangene Vereinsjahr, das aufgrund von Corona erst 
langsam anlief. Jedoch konnten die Mitglieder Ausfahrten ins Au-
tomuseum nach Engstingen, einen Besuch des Hymer-Museums 
in Bad Waldsee und eine Firmenbesichtigung bei Holzbau Maier in 
Bisingen wahrnehmen. Bei den Vereinsabenden im Stammlokal 
„Boxenstop“ im Oldtimermuseum gab es Vorträge über eine Mitglie-
derausfahrt über die Passstraßen „Les Grandes Alpes“ sowie einen 
spontanen Vortrag eines Mitgliedes, der eine Rechenmaschine des 
Erfinders Philip-Matthäus Hahn nachgebaut hat. Wahrlich eine tech-
nische Meisterleistung! Eine Weihnachtsfeier im Dezember rundete 
das vergangene Vereinsleben ab.
Vor den anstehenden Wahlen wurden die gesamte Vorstandschaft 
und der Schatzmeister entlastet. Der erste Vorsitzende Dieter Kress 
wurde in seinem Amt als erster Vorsitzender bestätigt sowie Werner 
Göckler als Protokollführer. Neu gewählt wurde der Schatzmeister 
Hans-Jörg Bley, ein erfahrener Geschäftsmann, der nun dieses Amt 
in Zukunft bekleiden wird.

 
V.l.n.r.: Werner Göckler (Protokollführer), Dieter Kress (1. Vorsit-
zender), Hans-Jörg Bley (Schatzmeister), Martina Diebold (Beisit-
zerin), Hermann Diebold (2. Vorsitzender), Wilfried Göckel (Beisit-
zer). Auf dem Bild fehlt Andi Kramer (Beisitzer).

 Foto: Oldtimerfreunde Zollernalb

Hermann Diebold - kraft seines Amtes als zweiter Vorsitzender - ließ 
mit seiner Vorstellung des Jahresprogrammes 2023 alle Oldtimer-
freunde-Herzen sehr viel höher schlagen. Die Highlights werden 
verschiedene Ausfahrten sein wie die Ausfahrt nach Marxzell ins 
dort ansässige Museum. Jeder, der dieses Museum schon einmal 
besucht hat, ist sofort ins Schwärmen geraten. Weitere Ausfahrten 
gehen nach Priorberg in die „Weiberwirtschaft“, ins „Boxenstop“-
Museum nach Tübingen und nach Mengen zu einer Besichtigung 
historischer Flugzeuge. Doch nicht nur Ausfahrten sind geplant, 
auch Vorträge werden in der Gastwirtschaft des Oldtimermuseums 
bei den monatlichen Vereinsabenden stattfinden. Geplant sind ein 
Vortrag über Harley Davidson, über das Goodwood-Revival, ein Vor-
trag von begeisterten Porsche-Fahrern und ein Besuch der befreun-
deten South-West-Cruisers mit ihren historischen US-Cars. Und 
wiederum wird das Vereinsjahr mit einer schönen Weihnachtsfeier 
abgeschlossen werden.

Original Lumpenmusik Hechingen e.V.
Fasnet mit der Original Lumpenmusik Hechingen 
Ball der junggebliebenen Narren in der Stadthalle Museum
Ein schmissiges und unterhaltsames Programm wird es beim „Ball 
der junggebliebenen Narren“ (Seniorenball) am Fasnachtsfreitag, 17. 
Februar, geben. Dann werden in der Stadthalle Museum wieder von 
14.00 bis 17.00 Uhr Höhepunkte der Hechinger Fasnet zelebriert. 
Einlass ist ab 13.00 Uhr.
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Die Veranstaltung der Narrhalla Hechingen wird wie gewohnt von der 
Original Lumpenmusik Hechingen unter Leitung von Torsten Zintgraf 
durchgeführt, die mit ihren Tanz- und Schunkelrunden auch stets für 
die gesundheitsbewusste Bewegung der Gäste sorgt.
Die Althistorische Narrenzunft Narrhalla Hechingen wird zu Beginn 
des Nachmittags in Kostümen einmarschieren, Bürgermeister Phil-
ipp Hahn spricht ein Grußwort.
Anschließend wechseln sich Darbietungen von Tanz- und Musik-
gruppen, Textbeiträge und Schwoofrunden mit der Lumpenmusik 
ab, ein vielköpfiger Besuch ist auch von den Narrenfreunden der He-
xenzunft Obernheim e.V. angekündigt.
Durch das Programm führt David Kirwald. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt: Getränke aller Art, Kaffee und Kuchen sowie Butterbrezeln 
werden angeboten.

Wirtshausfasnet mit der Lumpenmusik
„‚s isch oafach schee‘, wenn‘s schee‘ isch!“ Unter diesem Motto lädt 
die Original Lumpenmusik Hechingen seit etlichen Jahren zu bun-
ten Abenden ins Wirtshaus Fecker ein. Und auch dieses Jahr wird 
im Fecker wieder ordentlich gefeiert: am Fasnetsfreitag, 17. Februar, 
19.00 Uhr. Fasnet, wie sie sein soll: Gesang, Musik und Tanz, fette 
Schwarzwurst, saudomms G'schwätz und ausreichend Kaltgeträn-
ke. Für ein vorfastenzeitliches Getränke- und Speisen-Angebot sorgt 
die Fecker-Frauschaft.

 
Vespern ist unbedingt notwendig - danach lässt es sich umso 
besser Musizieren. Foto: König

Römisches Freilichtmuseum Hechingen-Stein
Einladung zur Mitgliederversammlung des Fördervereins
Die Mitgliederversammlung des Fördervereins Römisches Freilicht-
museum Hechingen-Stein e.V. findet am Freitag, 17. März 2023, 
um 19.30 Uhr im Hotel „Lamm“ in Stein statt. Die Tagesordnung 
sieht folgende Punkte vor: Bericht des Vorstands, Kassenbericht, 
Jahresabschluss 2022, Entlastungen, Jahresprogramm 2023, Aktu-
elles zur Archäologie-Ausgrabung, Verschiedenes.

Sängerbund Hechingen
Chorproben
Der gemischte Chor des Sängerbundes Hechingen startet wieder 
mit seinen Chorproben jeden Mittwoch um 20.30 Uhr in Hechin-
gen in der Kaufhausstr. 9. Zu den Chorproben sind neue Sängerin-
nen und Sänger stets willkommen. Geprobt wird weltliche Literatur, 
Schlager wie „Über sieben Brücken musst du gehn“, „Over the Rain-
bow“, „I Have A Dream“ und vieles mehr.

SKM-Zollern Betreuungsverein
Arbeit mit ehrenamtlichen rechtlichen Betreuer/innen
Tel. 07471 93001-0, Mo. - Fr. 8.30 - 12.30 Uhr, E-Mail: info@skm-zollern.de
Hospizgemeinschaft Hechingen und Umgebung
Trauerarbeit
Tel. 07471 93001 25 oder 0159-04693741, Internet: www.hospiz-hechingen.de  

Sozialwerk Hechingen und Umgebung e.V.

Mobile Dienste Sozialwerk Hechingen und Umgebung e. V.
Weilheimer Straße 31, Hechingen, Internet: www.sozialwerk-hechingen.de
Sozialstation, Tel. 07471 984860
Alten- und Krankenpflege + Hausnotruf + Hauswirtschaftliche Versorgung + 
Palliativpflege + Pflegeberatung / Schulung + Stundenweise Betreuung + 
Verhinderungspflege + Wundbehandlung
Tagespflege, Tel. 07471 9848617
werktags von 8.00 bis 16.30 Uhr
Spezialisierte Ambulante Palliativversorgung (SAPV)
Tel. 07471 9848614
Stiftung Sozialwerk Hechingen und Umgebung
Schwerpunkt: Förderung der Betreuung von schwerstkranken und 
sterbenden Menschen / IBAN:DE29 6535 1260 0134 0310 24  

Zoller-Hexen Hechingen
Hauptfasnet
Da der Narrenvereinigung 1990 Zoller-Hexen Hechingen e.V. die 
Hechinger Fasnet sehr am Herzen liegt und sie die Tradition der 
Stadt aufrechterhalten möchten, stellen die Zoller-Hexen am „Aus-
eliga Dauschdig“, 16. Februar 2023, ein Barzelt auf den Hechinger 
Schlossplatz. Das Barzelt ist ab 17.30 Uhr geöffnet. Hier sind alle 
herzlich eingeladen. Am Fasnetsfreitag, 17. Februar 2023, laden die 
Zoller-Hexen zu ihrem Hexenball im Museum ein.
Was wird den Gästen geboten?
Bar im Konstantinsaal, Likörbar im Foyer, Sitzgelegenheiten, damit 
man das bunte Programm auf der Bühne anschauen kann, DJs für 
Tanzrunden zwischen dem Programm, Essen.
Bühnenprogramm: Showtanzgruppen, Guggenmusik, Brauchtums-
tänze
Besonders stolz sind die Zoller-Hexen, dass sie den Hexenball mit 
einem Hexentanz der Junghexen eröffnen.
Einlass ist um 19.00 Uhr, Beginn des Programms um 20.00 Uhr. 
Vorverkaufsstellen sind Pfauth und Rosenrot. Es gibt keine Abend-
kasse, wenn bei den Vorverkaufsstellen alle Karten verkauft wurden. 
Also schnell sein lohnt sich!
Statt Gastgeschenke an die geladenen Zünfte spenden die Zoller-
Hexen an bedürftige Familien „Verdeckte Not“ aus dem regionalen 
Kreis. Die Spendenübergabe findet am Hexenball statt.

 
 Foto: David Göckel

Öffnungszeiten der Zoller-Hexen-Zunftstube
Die Zunftstube (Ratsstube) der Zoller-Hexen Hechingen hat an fol-
genden Tagen geöffnet:
Am Schmotzigen, 16.2.2023, ab 17.30 Uhr mit DJ
Am Lumpenmontag, 20.2.2023, von 10.00 bis 2.00 Uhr
Hier findet von 10.00 bis 12.00 Uhr das traditionelle Lumpenschmin-
ken inkl. Weißwurstfrühstück statt. Danach gibt es noch Würstchen-
gulasch.
Am Fasnetsdienstag, 21.2.2023, öffnet die Zunftstube ab 13.30 Uhr. 
Ebenso findet Ihr unseren Kiosk an der Umzugsstrecke Höhe Wit-
tich/Zeeb.
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AUS BECHTOLDSWEILER

Ortsvorsteher: Bernd Zimmermann
Sprechzeiten: Mo. 18.00 – 20.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Tel. 07471 2417, E-Mail: bechtoldsweiler@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 17.00 – 20.00 Uhr, Mi. + Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Ortschaftsverwaltung geschlossen
Die Ortschaftsverwaltung ist vom 20. Februar 2023 bis einschließ-
lich 23. Februar 2023 geschlossen. In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an die Stadtverwaltung Hechingen. Wir bitten um Kennt-
nisnahme.

Bürgerhaus geschlossen
Während der Flegga-Fasnet ist das Bürgerhaus von Dienstag, 14. 
Februar bis einschließlich Mittwoch, 22. Februar 2023, für den 
Sportbetrieb geschlossen. Wir bitten um Kenntnisnahme.

Entsorgung von Kühlgeräten, Bildschirmen 
und Fernsehgeräten
Die nächste Sammlung findet am Donnerstag, 23. Februar 2023 
statt. Die Geräte müssen bis spätestens Donnerstag, 16. Februar 
2023, beim Landratsamt Zollernalbkreis, E-Mail: abfall@zollernalb-
kreis.de oder Tel. 07433 921382, angemeldet werden. Am Sammel-
tag müssen die Geräte ab 6.00 Uhr gut sichtbar am Gehwegrand 
bereitstehen.

Bunter Nachmittag für alle Junggebliebenen
Zu einem Fasnets-Kaffeenachmittag laden wir ganz herzlich alle 
Junggebliebenen am Donnerstag, 16. Februar, ab 15.00 Uhr ins 
Bürgerhaus Bechtoldsweiler ein. Es erwarten euch Musik, Spaß und 
gute Laune. Mit Unterstützung der Ortschaftsverwaltung und unse-
res Narrenvereins Ehrenwald Dister ist für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt. Wer Lust hat, etwas zum Programm beizutragen, darf sich 
gerne bei uns melden. Wir freuen uns auf euch!

Trixi und Cindy

Narrenzunft Bechtoldsweilemer 
Ehrenwald Dister e.V.
Fleggafasnet 2023
Die NZ Ehrenwald Dister e.V. lädt alle Mitglieder, Bewohner und 
Freunde zur diesjährigen Fleggafasnet herzlich ein. Folgendes Pro-
gramm ist vorgesehen:

Do., 16.2.2023, ab 18.00 Uhr: Narrenbaumstellen und Schultesab-
setzen vor dem Rathaus

Sa., 18.2.2023: Ab 10.15 Uhr fahren wir mit dem Wurstwagen durch 
den Flegga und bieten heiße Rote, Bauernbratwürste, Glühwein und 
Getränke an. Der Fahrplan wird wie folgt sein: 10.15 Uhr Wende-
platte Unterer Kirchweg, 11.00 Uhr Unterdorf, 11.45 Uhr Oberdorf, 
13.15 Uhr Bushaltestelle Schwarzer Hirsch, 14.00 Uhr Bürgerhaus.

So., 19.2.2023, ab 10.00 Uhr: Weißwurstfrühstück im Bürgerhaus
Um Anmeldung bei Thomas Ling, Tel. 07471 1805710, bis zum 
13.2.2023 wird gebeten.

Mo., 20.2.2023: Ab 14.30 Uhr Kinderball im Bürgerhaus mit tollem 
Programm, es gibt auch Kaffee und Kuchen. Ab 20.00 Uhr Fasnets-
ball im Bürgerhaus mit dem Motto „Bechtoldsweiler auf Safari“. Zur 
musikalischen Unterhaltung spielt das „Starzach-Duo“. Buntes Pro-
gramm mit Tanz, guter Laune, Fasnetsmusik, Showtanz und Män-
nerballett; Einlass ab 19.30 Uhr.

Di., 21.2.2023: Fasnetsausklang im Bürgerhaus nach dem Hechin-
ger Umzug. Es gibt auch Kaffee und Kuchen.

Für das leibliche Wohl ist bei allen Veranstaltungen bestens gesorgt. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Ehrenwald Dister e.V.

Sport- und Spielgemeinschaft Bechtoldsweiler
Abt. Tischtennis
Im letzten Bericht hatte sich leider ein Fehlerteufel eingeschlichen. 
Das Training hat nicht um 18.00 Uhr begonnen, sondern um 18.30 
Uhr. Dafür entschuldige ich mich. Leider musste Belsen letzte Wo-
che das Spiel krankheitsbedingt absagen, aus diesem Grund hat 
das Jugendtraining nicht verkürzt stattgefunden, sondern ging wie 
immer bis 19.30 Uhr. Auch hierfür entschuldige ich mich bei den 
wartenden Eltern.
Belsen sieht sich auch außerstande, einen neuen Spieltermin zu fin-
den. Dadurch wird das Spiel mit 7:0 für uns gewertet. Am heutigen 
Freitag empfangen wir Rangendingen im Bürgerhaus. Das Spiel be-
ginnt um 20.00 Uhr. Davor ist unser Jugendtraining von 18.30 bis 
19.15 Uhr.

AUS BEUREN

Ortsvorsteher: Peter Gantner
Sprechzeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr
Tel. 07477 91295, E-Mail: beuren@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr

Kinderfasching
Liebe Faschingsfreunde,
am letzten Samstag, 4.2.2023, durften wir nach langer Pause wie-
der unseren traditionellen Kinderfasching in unserem Dorfgemein-
schaftshaus feiern. Wir möchten uns bei jedem einzelnen Besucher 
und Helfer recht herzlich bedanken. Es war ein gelungenes Fest für 
Groß und Klein.

Die Seekatzen

 
 Foto: Birgit Kästle

Fasnetswägele
Liebe Beurener,
wir möchten uns ganz herzlich bei allen bedanken, die uns am vergan-
genen Samstag an unserem Fasnetswägele unterstützt, besucht und 
zum Gelingen beigetragen haben, für die super Resonanz, viele offene 
Türen, großzügige Spenden und netten Gesprächen. Es war ein toller 
Tag. Danke sagen die Kids sowie Birgit, Biggi, Marco und Alex.

 
 Foto: M. Söll
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AUS BOLL

Ortsvorsteherin: Meta Staudt
Sprechzeiten: Di. 17.00 - 19.00 Uhr, Fr. 12.30 - 13.30 Uhr 

Tel. 07471 2296, E-Mail: boll@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 9.00-12.00 Uhr, Di. 14.30-17.00 Uhr, Fr. 9.00-12.30 Uhr

oder nach Vereinbarung

Schlachtplatte und Gulaschsuppe  
am Lumpenmontag, 20. Februar
Liebe Leut, ob groß, ob klei, mir ladet am Lumpametig zum Essen 
in Halla-Vorraum ei. Ab elfe isch es warm und fettig, mir freiat aus uf 
Euch.

Eure Lumpa vom Metig

Ortschaftsverwaltung geschlossen
Am Dienstag, 14. Februar 2023, ist die Ortschaftsverwaltung auf-
grund der Personalversammlung der Stadt Hechingen geschlossen. 
Die Sprechstunde der Ortsvorsteherin findet statt.

Ortschaftsverwaltung Boll

Abholung von Kühlgeräten, Bildschirmen, 
Fernseher
Die nächste Sammlung findet am Donnerstag, 23. Februar 2023, 
statt. Die Geräte müssen bis spätestens Dienstag, 14.2.2023, beim 
Landratsamt Zollernalbkreis, Tel. 07433 921322, oder der Ort-
schaftsverwaltung Boll, Tel. 2296, angemeldet werden. Am Sammel-
tag müssen die Geräte ab 6.00 Uhr am Straßenrand bereitstehen.

Fischereiverein Hechingen-Boll e.V.
Hauptversammlung
Ich lade alle Mitglieder und Freunde des Vereins zu unserer Haupt-
versammlung am Freitag, 3. März 2023, um 20.00 Uhr im Rathaus 
Boll ein.

Tagesordnung:
1. Berichte über das abgelaufene Jahr; 2. Aussprache zu den Be-
richten; 3. Entlastung der Vorstandschaft; 4. Neuwahlen; 5. Anträge. 
Anträge sind schriftlich an den ersten Vorsitzenden zu stellen.
Petri Heil!

Mathias Heinzelmann, 1. Vorstand

Musikverein Boll e.V.
Fasnetsball war ein toller Erfolg!
Der Musikverein ist letzten Samstag bei seinem Fasnetsball erfolg-
reich an der Endstation „Lachen!“ angekommen. Dafür möchten wir 
uns bei allen Besucherinnen und Besuchern recht herzlich bedan-
ken. Es war wieder toll und hat großen Spaß gemacht, sich vor ei-
nem so großartigen und närrischen Publikum zu präsentieren!
Ein besonderes Dankeschön geht an alle Mitwirkende beim Unter-
haltungsprogramm, an die Schnorchel-Huaschter und Hudelgai-
Bätscher, die Tanzgruppen der Hasawedel Boll sowie an das tolle 
Küchen- und Wirtschaftsteam.
Dieses Jahr gab es wieder einen einzigartigen Mix aus Akteuren, die 
zum ersten Mal auf der Fasnets-Bühne standen, aber auch „alte Ha-
sen“. Mehr als 50 Jahre lagen dabei zwischen ältestem und jüngster 
Akteur/-in. 
Weiterhin ein besonderer Dank an alle bei der Technik, die teilweise 
fast die ganze Woche im Einsatz waren, DJ Suat für die vielen Tanz-
stunden sowie der Narrhalla Boll für die Unterstützung.
Wir wünschen weiterhin eine glückselige Fasnet!

Narrhalla Boll Hasawedel e.V.
Fasnetsfahrplan der Narrhalla

Bunter Abend - Generalprobe
Heute, Freitag, 10.2.2023, findet ab 19.00 Uhr die Generalprobe 
und anschließend der Hallenaufbau für unseren bunten Abend statt.

Bunter Abend
Einlass für den bunten Abend am Samstag, 11.2.2023, ist ab 18.30 
Uhr, Beginn um 20.00 Uhr, der Eintritt kostet 8 €. Alle Akteure, die 
am bunten Abend teilnehmen, werden gebeten, den Sportlerein-
gang zu benutzen.

Kuchenspenden für Kinderball am Fasnetssonntag  
und Fasnetsausklang am Dienstag
Für unsere Veranstaltungen am Sonntag und am Dienstag bitten wir 
um Kuchenspenden. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie unser 
Kuchenbüfett bereichern würden. Die Kuchen können am Sonntag 
ab 11.00 Uhr und am Dienstag ab 13.00 Uhr in der Halle abgegeben 
werden. Wir bedanken uns schon im Vorfeld für Ihre Unterstützung.

Kinderball am Fasnetssonntag
Am Sonntag gibt es ab 12.00 Uhr Mittagstisch in der Halle. Anschlie-
ßend nehmen wir am Umzug unserer Narrenfreunde aus Stetten teil. 
Zum Umzug fahren wir mit Privat-PKW. Wir treffen uns am Aufstel-
lungsplatz. Nach dem Umzug in Stetten findet unser traditioneller 
Kinderball in der Halle statt. Es erwartet euch ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Tänzen, Luftballonwettbewerb und dem traditio-
nellen Hasenlauf.

Fasnetsdienstag
Nach dem Umzug in Hechingen würden wir uns freuen, Sie beim 
Fasnetsausklang in der Halle begrüßen zu dürfen.

Aschermittwoch
Für den Aschermittwoch suchen wir noch Beiträge! Wem lustige Be-
gebenheiten oder Schandtaten aus der Bevölkerung bekannt sind, 
kann diese auf unsere Homepage www.hasawedel.de an uns wei-
terleiten.
Der Trauerzug startet um 20.00 Uhr am ehem. „Kaiser“. Die Strecke 
führt über den Dorfplatz zur Halle. Anschließend findet dann in der 
Halle die traditionelle Zeremonie statt. Wir freuen uns, die einmalige 
Tradition endlich wieder vor Publikum aufführen zu können. Zu essen 
gibt es selbstgemachten Rettichsalat.

Obst- und Gartenbauverein Boll e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 10. März 2023, findet die Jahreshauptversammlung 
des Obst- und Gartenbauvereins Boll e.V. im Gasthaus „Löwen“ 
statt. Beginn ist um 20.00 Uhr. Dazu sind alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner des Vereins recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung/Totenehrung; 2. Berichte a) Schrift-
führer, b) Kassier, c) Kassenprüfer, d) Vorsitzender; 3. Aussprache zu 
den Berichten; 4. Entlastung; 5. Neuwahlen; 6. Verschiedenes. An-
träge und weitere Tagesordnungspunkte sind schriftlich bis spätes-
tens 3.3.2023 an Gerd Scheufele, Weidenweg 9, 72379 Hechingen-
Boll, einzureichen.
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Seniorentreff
Rückblick Fasnetsfeier
Zu einer fröhlichen Fasnetsfeier trafen sich die Bollemer Seniorinnen 
und Senioren im Pfarrhaus. In ihrem Begrüßungsgedicht erinnerte 
die Leiterin des Seniorentreffs, Dine Demer, an die vergnüglichen 
Momente in der Fasnetszeit. Danach gab es bei Kaffee, selbstge-
backenem Kuchen und Fasnetsgebäck ausreichend Zeit für den 
Austausch von Neuigkeiten. Ein Programmpunkt war die Verab-
schiedung von Gabi Walz, die aus familiären Gründen aus dem Team 
ausscheidet. Als Nachfolgerin konnten die Anwesenden Karola 
Hoch begrüßen. Für die musikalische Unterhaltung sorgten erstmals 
Frieder Baur mit der Gitarre und Helmut Ruff mit der Concertina. Sie 
sorgten für gute Stimmung und die Besucherinnen und Besucher 
machten begeistert beim Singen und Schunkeln mit. Auch das Bol-
lemer Heimatlied durfte nicht fehlen.

 
 Foto: Gisela Goland-Schwarz

Zu welchen Missverständnissen es in einem Versicherungsbü-
ro kommen kann, zeigten Dine Demer und Karola Hoch in ei-
nem Sketch, der für Heiterkeit sorgte. Auch der Vortrag über eine 
„Schweinekrankheit“ sorgte für reichlich Gelächter. Nach so viel Mu-
sik und Unterhaltung ging es beim anschließenden Vesper, einem 
Wurstsalat, eher ruhig zu. Frieder Baur lud zum Abschluss noch zum 
Mitsingen ein und Dine Demer beendete den vergnüglichen Nach-
mittag mit einem Dank an die Musikanten. Das nächste Treffen ist 
am Donnerstag, 30. März 2023.

VdK-Ortsverband Boll
Ab 2023 elektronische AU-Bescheinigung  
für Arbeitgeber Pflicht
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer müssen ihren Arbeitgeber 
unverzüglich über ihre Arbeitsunfähigkeit (AU) informieren. Ab dem 
vierten Tag dieser AU sind sie grundsätzlich verpflichtet, die Arbeits-
unfähigkeit mit einer sogenannten AU-Bescheinigung nachzuwei-
sen. Der Arbeitgeber darf sogar am ersten Tag ein Attest fordern. Vor 
2023 gab es die AU-Bescheinigung in Papierform auf dem gelben 
Papier im Kleinformat. Seit Januar 2023 ist der Abruf von AU-Daten 
bei den gesetzlichen Krankenkassen für Arbeitgeber Pflicht. Das 
heißt, der Arbeitgeber ruft die Daten bei der zuständigen Kranken-
kasse seines Mitarbeiters oder seiner Mitarbeiterin ab. Arbeitnehmer 
müssen ihrem Arbeitgeber daher keine AU-Bescheinigung auf Pa-
pier mehr vorlegen. Die Pflicht, dem Arbeitgeber die Arbeitsunfähig-
keit zu melden und diese ärztlich feststellen zu lassen, entfällt jedoch 
nicht! Es besteht auch weiterhin ein Anspruch darauf, sich von Arzt 
oder Ärztin die AU-Bescheinigung in Papier geben zu lassen. Das 
Papierdokument hat hohen Beweiswert – beispielsweise bei einer 
fehlgeschlagenen Übermittlung im elektronischen Verfahren. Kran-
kenhäuser nehmen ebenfalls an diesem E-Verfahren teil. Nicht be-
teiligt sind derzeit jedoch Privatärzte, Ärzte im Ausland, Rehaeinrich-
tungen sowie Physio- und Psychotherapeuten.

AUS SCHLATT

Ortsvorsteher: Jürgen Schuler
Sprechzeiten: Mo. 16.30- 18.30 Uhr sowie nach Vereinbarung
Tel. 07477 480, E-Mail: schlatt@hechingen.info
Öffnungszeiten:Mo. 14.30 - 18.30 Uhr, Do. 8.30 - 11.00 Uhr

Narrenzunft Schlatt e.V.
Zunftball
Nach einer langen Pause findet am heutigen Freitag, 10. Febru-
ar 2023, wieder unser Zunftball in der Turn- und Festhalle in Schlatt 
statt. Einlass ist um 19.00 Uhr und das Programm startet um 20.00 
Uhr. Liebe Nicht-Hästräger, wir lassen erst alle Zünfte und Hästräger 
in die Halle. Sollte anschließend noch Kapazität frei sein, freuen wir 
uns auf euer Kommen.

Die Vorstandschaft

Busabfahrt am Sonntag, 12. Februar, nach Dettingen
Burladingen 11.15 Uhr, Schlatt 11.30 Uhr

Schmotziger Donnerstag
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner,
am Schmotzigen Donnerstag, 16. Februar 2023, laden wir euch 
alle recht herzlich in die Turn- und Festhalle nach Schlatt ein. Einlass 
ist ab 18.00 Uhr und das Programm beginnt um 19.00 Uhr. Auch 
in diesem Jahr hat die UHU-Jugend wieder ein buntes Programm 
auf die Beine gestellt – jedoch ein wenig anders als die Jahre zuvor. 
Lasst euch einfach überraschen. Wir freuen uns auf euer zahlreiches 
Kommen!

Die Vorstandschaft

Straßenfasnet
Auch in diesem Jahr findet unsere traditionelle Straßenfasnet am 
Samstag, 18. Februar 2023, quer durch die Straßen von Schlatt 
statt. Das diesjährige Motto lautet „Einfach tierisch“. Treffpunkt ist 
um 12.30 Uhr an der Turnhalle in Schlatt. Abfahrt ist um 13.00 Uhr. 
Unter anderem wird es in diesem Jahr wieder Rote Wurst und Ge-
tränke von unserem Wagen geben. Ab 17.00 Uhr laden wir alle recht 
herzlich ein, den Abend gemütlich ausklingen zu lassen. Auch hier ist 
für Speis und Trank gesorgt. Wir freuen uns auf euer Kommen!

Die Vorstandschaft

Schwäbischer Albverein OG Schlatt
Vollmondwanderung
Eine kleine Gruppe „Mondsüchtiger“ traf sich am Samstag, 
4.2.2023, um 19.00 Uhr am Sportplatz in Schlatt, um sich, mit Fa-
ckeln bestückt, zu einer romantischen Wanderung auf die Kapfalm 
zu begeben. Der Vollmond strahlte vom wolkenfreien Himmel. Das 
war ein besonderes Geschenk nach dem trüben, nassen Start des 
Samstags am frühen Morgen. Das Feuer der Grillstelle an der Kap-
falmhütte war bald entfacht und das Grillgut und der heiße Punsch 
schmeckten wunderbar. Geselliges Plaudern und Singen rundeten 
den kurzweiligen Abend ab und nach zwei Stunden versteckte sich 
der Mond wieder langsam hinter dem aufgekommenen Wolkenhim-
mel, so dass gut gelaunt der Heimweg angetreten wurde.

Ski-Club Schlatt e.V.
Skiausfahrten 2023
Nachdem es am vergangenen Wochenende super Neuschnee in 
den Alpen gab, informieren wir euch heute über die aktuell in Pla-
nung befindlichen Skiausfahrten des Ski-Clubs Schlatt e.V.:
Sa., 25.2.2023: Tagesskiausfahrt an den Arlberg
Sa., 4.3.2023: Tagesskiausfahrt für unsere Kinder und Jugendlichen
Sa., 1.4.2023: Tagesskiausfahrt nach Ischgl
Weitere Details zu den Preisen, Abfahrtszeiten usw. folgen in Kürze 
auf unserer Homepage und hier im Stadtspiegel. Wir hoffen, dass wir 
nach der langen Zeit der „Zwangspause“ wieder möglichst viele Ski-
sportbegeisterte bei den einzelnen Ausfahrten begrüßen können. An-
meldung auch bereits jetzt unter E-Mail steffen@skiclub-schlatt.de.

Eure Vorstandschaft

AUS SICKINGEN

Ortsvorsteher: Siegbert Schetter
Sprechzeiten: Mi. 15.00 – 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung
Tel.: 07471 7616, E-Mail: sickingen@hechingen.info
Öffnungszeiten: Di. 8.00 – 12.00 Uhr, Mi. 15.00 – 17.30 Uhr,
              Do. 8.00 – 12.00 Uhr
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Ortschaftsratsitzung
Am Montag, 13. Februar 2023, findet um 19.00 Uhr eine öffentli-
che Ortschaftsratsitzung im Rathaussaal statt, zu der ich die Bevöl-
kerung herzlich einlade.
Top I Ausscheiden von Thomas Loos aus dem Ortschaftsrat
Top II Verpflichtung Siegbert Schetter als Nachrücker
Top III Bürgeranfragen
Top IV Bekanntgaben
Top V Sonstiges
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Ortsvorsteher Siegbert Schetter

Formular Einkommensteuererklärung  
kann abgeholt werden
Vordrucke für die Einkommensteuererklärung für das Jahr 2022 für 
Arbeitnehmer*innen sowie für Rentner*innen und Pensionär*innen 
können bei der Ortschaftsverwaltung zu den bekannten Öffnungs-
zeiten abgeholt werden.
Folgende Anlagen sind erhältlich: Anlage Sonderausgaben; Außer-
gewöhnliche Belastungen; Haushaltsnahe Aufwendungen; Vor-
sorgeaufwand; Mobilitätsprämie; Anlage N; Anlage R; Anlage AV; 
Anlage KAP; Anlage V; Anlage Kind sowie Anleitungen zur Einkom-
mensteuererklärung.

Abholtermin Entsorgung Kühlgeräte,  
Bildschirme und Fernseher
Die nächste Sammlung findet am Donnerstag, 23. Februar 2023, 
statt. Die Geräte müssen bis spätestens Donnerstag, 16. Februar 2023, 
beim Landratsamt Zollernalbkreis, E-Mail: abfall@zollernalbkreis.de, Tel. 
07433 921321 oder -1322, angemeldet werden. Am Sammeltag müs-
sen die Geräte ab 6.00 Uhr am Straßenrand bereitstehen.

Sportfreunde Sickingen

 
 Foto: Sportfreunde Sickingen

Vorankündigung: Fasnets-
ausklang im Sportheim 
Sickingen
Nach dem Hechinger Fasnets-
umzug am Dienstag, 21. Feb-
ruar 2023, findet anschließend 
der Fasnetsausklang im Sport-
heim Sickingen statt. Ab 14.00 
Uhr ist das Sportheim geöffnet. 
Mit Schnitzel und Wurstsalat 
und einem unterhaltsamen Pro-
gramm durch den Sonntags-
stammtisch werden die Gäste 
bestens unterhalten. Wir freuen 
uns auf viele närrische Gäste!

AUS STEIN

Ortsvorsteher: Harald Kleindienst
Sprechzeiten: Mo. 18.00 – 19.30 Uhr
Tel. 07471 5565, E-Mail: stein@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 14.30 – 19.00 Uhr, Do. 8.00 – 12.30 Uhr

Helfer gesucht!
Am Samstag, 25. Februar 2023, findet in der Zeit von 9.00 bis 
13.00 Uhr ein Baumschnitt in der Winterhalde statt. Für diese Aktion 
werden noch Helfer gesucht, die beim Aufräumen des Schnittguts 
helfen. Ab 13.00 Uhr sind alle Helfer zum Schlachtplatte-Essen im 
Sportheim eingeladen. Bei Interesse bitte im Rathaus in Stein telefo-
nisch oder per E-Mail melden!

Ortschaftsverwaltung Stein

Verkehrsbeschränkung Blumenweg
Der Blumenweg ist am Dienstag, 14. Februar 2023, in der Zeit 
von 7.00 bis 12.00 Uhr für den Verkehr gesperrt. Es wird ein Auto-
kran aufgestellt.
Wir bitten um Beachtung.

Ortschaftsverwaltung Stein

Entsorgung von Kühlgeräten, Bildschirmen 
und Fernsehgeräten
Die nächste Sammlung findet am Donnerstag, 23.2.2023, statt. 
Die Geräte müssen bis spätestens 16.2.2023 beim Landratsamt 
Zollernalbkreis, Tel. 07433 921322, oder der Ortschaftsverwaltung, 
Tel. 5565, angemeldet werden. Am Sammeltag müssen die Geräte 
ab 6.00 Uhr am Straßenrand bereitstehen.

„Auseliger Dauschdeg“ mit den Senioren
Es ist wirklich schon wieder mal so weit, im Ländle ist wieder die när-
rische Zeit. Start ist um 14.00 Uhr in der Kirchstraße 2. Ihr lieben Se-
nioren kommt im Pfarrzentrum vorbei.
Narri, Narro! … an Bolle Sad.

Euer Seniorenteam

Kirche kann man auch närrisch feiern
Genau das konnte man am Samstagabend in der Steinemer Kirche 
erleben. Kurz zu Beginn kam Clown Marcel vom Gemeindeteam 
in das närrische Gotteshaus und schmückte mit den Kindern den 
Narrenbaum und verteilte Fasnetsschmuck. Diakon Ralf Rötzel zog 
mit den Minis in die Kirche ein mit dem Egerländermarsch den die 
Zäpfleschnäpper spielten. Immer wieder betete und predigte Ralf 
Rötzel mit gereimten schwäbischen Versen. Auch die Fürbitten die 
Sandra und Tim vorbrachten waren an diesem Abend in Versform. 
Frieren musste an diesem Abend niemand in der Kirche, denn man 
war immer leicht in Taktbewegung und am Mitklatschen mit den 
stimmungsvollen Zäpfleschnäpper. Bei den klassischen Kirchenlie-
dern zog Markus sämtliche Register. Kurz vor Schluss - bevor der 
Steinemer Narrenmarsch erklang - bedankte sich Roswitha vom 
Gemeindeteam bei allen, die irgendwie zum wunderschön gelun-
genen Gottesdienst beigetragen haben. Besonders bei Ralf, den sie 
per Vertrag von Freiburg gerne nach Stein holen wollen und auch die 
Zäpfleschnäpper würde man gerne kirchlich aufnehmen als „christ-
liche Lobpreisband“. Das Gemeindeteam freute sich über das ge-
lungene fetzige Beten und Singen und sagt nochmal allen, ein herzli-
ches „Vergelt‘s Gott!“

Narrenzunft Stoanemer Sadbolla
Einladung zum Sadbollaball
Nach langem Warten ist es endlich wieder so weit! Unser Sadbolla-
ball findet am Samstag, 18. Februar 2023, ab 20.00 Uhr in der 
Auchterthalle in Stein statt. Für ein buntes Programm, abwechs-
lungsreiche Musik, viel Unterhaltung und natürlich auch das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt, und wir freuen uns auf einen ausgelasse-
nen Abend mit tollen Gästen aus nah und fern. Ab 19.00 Uhr sind 
die Türen offen und der Eintritt kostet 7,00 €. Der Jugendschutz wird 
eingehalten.

Narrenbaumstellen
Traditionell wird unser Narrenbaum auch in diesem Jahr am 
Schmotzigen Donnerstag, 16. Februar, um 19.00 Uhr am 
Rathaus gestellt. Zu Roter Wurst, Getränken und Musik der Zäpf-
leschnäpper laden wir die Bewohner Steins und Interessierte recht 
herzlich ein.

Tischtennisclub Stein
Spielergebnisse der vergangenen Spielwoche

30. Januar 2023
Herrren - V Pokal
TTV Reicheneck - TTC Stein  2:4

3. Februar 2023
Herren
TTC Stein III - TSV Burladingen III  6:9
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4. Februar 2023
Herren
TTC Ofterdingen - TTC Stein II  3:9
TSV Gomaringen II - TTC Stein  6:9

Turn- und Sportverein Stein e.V. 1923
Einladung zum Kesselfleischessen
Am Fasnetsfreitag, 17. Februar 2023, findet das traditionelle Kes-
selfleischessen im Sportheim Stein statt. Ab 11.00 Uhr ist gekocht; 
abends ab 18.00 Uhr Schälripple!
Auf Euer Kommen freut sich das Kesselfleischteam!

Einladung zum Kappenabend
Lustig geht es weiter im Programm: mit einem Kappenabend. Am 
Samstag, 11. Februar 2023, ab 19.00 Uhr lädt der TSV ins Sport-
heim zu einem geselligen Kappenabend ein, gerne mit einer kreati-
ven Kopfbedeckung. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Kinderball am Fasnetssamstag
Am Samstag, 18. Februar 2023, ab 14.00 Uhr ist es wieder so 
weit: Endlich kann unser Kinderball wieder stattfinden. Dieses Jahr 
sind fünf Tanzgruppen und zwei Turngruppen vertreten. Dabei sind 
dieses Mal auch unsere neue Tanzgruppe „Jumpies“ und unsere 
neue Turngruppe „Kinderturnen“. Freut euch auf die einstudierten 
Tänze und Choreografien und einen schönen Nachmittag. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

 
 Foto: Leonie Bogenschütz

Kameradschaftsabend AH
Am Samstag, 4.2.2023, trafen wir AHler uns zu unserem Kamerad-
schaftsabend im Sportheim. Dort wurden wir mit sehr leckerem Es-
sen von Ivo mit Krautwickeln, Würstchen und Lamm verwöhnt. Nach 
einem kleinen bebilderten Rückblick auf den Ausflug nach Merdin-
gen und das zurückliegende Jahr, konnten wir unser Wissen bei ei-
nem Quiz unter Beweis stellen. Anschließend ließen wir den Abend 
noch bei guter Musik und kühlen Getränken gemütlich ausklingen.

 
 Foto: Jürgen Rebstock

Sportjugendförderverein TSV Stein e.V.
Vorankündigung: Ausflug der Gesamtjugend des TSV Stein
Es ist endlich wieder so weit: Am Samstag, 17. Juni 2023, findet 
nach langer Pause wieder der Ausflug der Gesamtjugend des TSV 
Stein statt. Zur Auswahl stehen Kanufahren oder ein Besuch im 
Traumland. Weitere Infos oder eine Anmeldung zu den Ausflügen ist 
unter der E-Mail-Adresse: m.oesterle@t-online.de möglich.

Euer Sportjugendförderverein

AUS STETTEN

Ortsvorsteher: Otto Pflumm
Sprechzeiten: Di. 10.00 – 12.00 Uhr, Do. 16.00 – 18.00 Uhr
Tel. 07471 5560, E-Mail: stetten@hechingen.info
Öffnungszeiten: Di.  9.00 – 12.00 Uhr, Mi. 11.00 – 12.00 Uhr,

Do. 14.00 – 18.00 Uhr

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrats
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrats Stetten findet am Dienstag, 
14. Februar 2023, um 19.30 Uhr im Sitzungssaal der Ortschafts-
verwaltung statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Bürgerfragestunde
2. Bericht über die Sitzung des Gemeinderats vom 9.2.2023
3. Bekanntgaben
4. Verschiedenes
Anschließend wir die Sitzung nichtöffentlich fortgesetzt.
Zu dieser Sitzung lade ich die Einwohnerschaft recht herzlich ein.

Otto Pflumm, Ortsvorsteher

Ortschaftsverwaltung geschlossen
Am „Schmotzigen“, 16. Februar, und am „Fasnetsdienstag“, 21. 
Februar 2023, bleibt die Ortschaftsverwaltung geschlossen und die 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers entfallen.
Die Beiträge für den Stadtspiegel müssen bis Montag, 20. Febru-
ar 2023, um 16.00 Uhr direkt an: amtsblatt@hechingen.de gesendet 
werden.
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern eine glückselige Fasnet.

Ihre Ortschaftsverwaltung

Sammlung von Kühlgeräten, Bildschirmen 
und Fernsehgeräten
Am Donnerstag, 23.2.2023, findet die nächste Sammlung von 
Kühlgeräten, Bildschirmen und Fernsehgeräten statt. Abzuholen-
de Geräte sind bis spätestens Donnerstag, 16.2.2023, bei der Ort-
schaftsverwaltung Stetten unter Tel. 5560, E-Mail: stetten@hechin-
gen.info oder direkt beim Landratsamt Balingen, Tel. 07433 921444, 
E-Mail: abfall@zollernalbkreis.de anzumelden. Am Sammeltag müs-
sen die angemeldeten Geräte ab 6.00 Uhr am Straßenrand bereitge-
stellt werden. Dem Unternehmer ist nicht gestattet private Einfahrten 
und Höfe zu befahren oder Geräte aus Vorgärten zu tragen.

Ihre Ortschaftsverwaltung

Förderverein zur Förderung und Erhaltung 
des Heimatmuseums und der Kulturdenkmale 
in Hechingen-Stetten e.V.
Backsaison 2023: 20-jähriges Jubiläum und neue Ideen
Nach zwei Jahren coronabedingter Abstinenz trafen sich die Bäcke-
rinnen und Bäcker des Fördervereins Heimatmuseum zum Jahres-
auftakt in der gemütlichen Zunftstube zum Hähnchenessen und Ge-
dankenaustausch. Knusprig und würzig zubereitete Hähnchen der 
früheren Wirtsleute Kremer des „Grünen Baums“. Die Backmana-
gerin Brigitte Kluck begrüßte die Gruppe, insbesondere deren „gute 
Geister“ mit einem schönen Gedicht: „Hat wenn nötig man zur Seite, 
ein paar hilfsbereite Leute. Mit Geschick und mit Elan, sagt man vol-
ler Freude dann, Dankeschön den guten Geistern, die das alles so 
toll meistern“.
Nicht nur mit schönen Worten, sondern auch mit lokalem Kloster-
geist und ebbes Süßem wurden die Reichenbachbäcker Alfons 
Kleinmaier, Rainer Buckenmayer und der „Holzmeister“ Frank Haid 
beschenkt. Man staune, die Backgruppe, aktuell bestehend aus 15 
Freizeitbäcker*innen, besteht nun schon seit 20 Jahren. Rund 2.200 
Brote wurden in dieser Zeit geknetet, eingeschossen, gebacken und 
warm duftend genossen. Bisher wird einmal im Monat, am ersten 
Montag im Monat gebacken, beginnend am 6. März. Pro Backtag 
werden aktuell 18 Brote im Holzofen und 9 im Elektroofen einge-
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schossen. Manfred König warb aktiv um Mithelfende beim Stettener 
Dorffest, 1./2. Juli 2023. Im und am Backhäusle werden Wein und 
frisch gebackene Dinnete angeboten.

 
V.l.: Alfons Kleinmaier, Rainer Buckenmayer, Brigitte Kluck, Frank 
Haid, Manfred König Foto: Hannes Reis

Der Abend in der Zunftstube regte die Backgruppe auf der Suche 
nach neuen Freizeitbäckern zu innovativen Ideen an. Wenn Sie in 
Stetten wohnen, beim Förderverein Heimatmuseum, Ansprech-
partner und Vorsitzender Manfred König (Anmeldung unter E-Mail:  
manfredkoenig@gmx.net) Mitglied werden, können Sie Ihren per-
sönlich zubereiteten Brotteig ins Backhäusle bringen. Geben Sie 
sich einen Ruck! Sollten sich neue Backwillige finden, wäre auch vor-
stellbar, zukünftig zwei Backschichten am ersten Freitag des Monats 
anzubieten. Eine um 16.30 Uhr und eine um 18.30 Uhr für Berufstä-
tige. Wenn sich dann noch ein bis zwei „Bäckerlehrlinge“ für das An-
feuern des Holzbackofens, das Einschießen und Herausnehmen der 
Brotlaibe finden, wäre das optimal. Der Backtag könnte mit einem 
Feierabendviertele oder -bier im Backhäusle gekrönt werden - eine 
schöne Belebung der Dorfmitte Stettens im Schatten des Klosters.

Förderverein Klosterkirche 
St. Johannes e.V. Stetten
Jahreshauptversammlung
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Gönner herzlich zu unse-
rer Jahreshauptversammlung am Freitag, 24. Februar 2023, um 
19.30 Uhr im Johannessaal der Klosterkirche mit folgender Tages-
ordnung ein: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Bericht des 1. Vor-
sitzenden; 4. Bericht des Kassiers; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. 
Aussprache zu den Berichten; 7. Entlastung; 8. Neuwahlen; 9. Sat-
zungsänderung; 10. Vorschau auf das kommende Vereinsjahr; 11. 
Wünsche und Anträge; 12. Sonstiges

Zu TOP 9 Satzungsänderung:
Der Rechnungshof für die Erzdiözese Freiburg hat uns die Aufnahme 
und Anerkennung der Präventions- und Interventionsregelungen ge-
gen sexualisierte Gewalt in die Vereinssatzung nahegelegt. Grund-
sätzlich wird dazu geraten, die entsprechenden Regelungen in die 
Satzung aufzunehmen - andernfalls kann der entsprechende Verein 
nicht als förderungswürdig anerkannt werden - sowohl finanziell als 
auch ideell.
Folgenden Wortlaut wird der § 12 der Vereinssatzung zukünftig haben:
„Der Verein und seine Organe verpflichten sich zur Anerkennung und 
Anwendung
- der Ordnung für den Umgang mit sexuellem Missbrauch Minder-

jähriger und schutz- oder hilfebedürftiger Erwachsener durch Kle-
riker und sonstige Beschäftige im kirchlichen Dienst.

- der Rahmenordnung - Prävention gegen sexualisierte Gewalt an 
Minderjährigen und schutz- oder hilfebedürftigen Erwachsenen im 
Bereich der Deutschen Bischofskonferenz.

- sowie evtl. weitere vom Erzbischof von Freiburg zu diesem The-
menbereich erlassenen Gesetze, Ordnungen und Ausführungsbe-
stimmungen in der jeweils im Amtsblatt der Erzdiözese Freiburg 
veröffentlichen Fassung“.

Wünsche und Anträge können bis 22.2.2023 schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden, Hannes Reis, Graf-Friedrich-Weg 31, 72379 Hechingen–
Stetten, oder E-Mail: hannes.reis@web.de eingereicht werden.

Hannes Reis, Vorsitzender

Musikverein Stetten e.V.
Einladung zur Dorffasnet
Herzliche Einladung zur Dorffasnet am Samstag, 11. Februar 
2023, von 15.30 bis 22.00 Uhr rund ums Rathaus Stetten. Feiern Sie 
zusammen mit dem Musikverein ein paar fröhliche Stunden. Wie es 
für einen Musikverein gehört, wird natürlich viel Livemusik geboten. 
Es unterhält Sie der Musikverein Stetten mit Fasnetsliedern. Außer-
dem haben sich die Schnorchel-Huaschter und Hudelgai-Bätscher 
angekündigt. Dazwischen sorgt ein DJ für die richtige Stimmung. 
Zieht Euch warm an und kommt mit Jung und Alt. Lasst das Dorf 
beben und feiern. Narri, Narro!

 
Dorffasnet 2022 Foto: MV Stetten

Termine und Aktivitäten
Über die Fasnet sind wir närrisch unterwegs:
Freitag, 10.2.2023:
Fasnetsprobe für Dorffasnet, Auseliger und Fasnetsumzug für alle 
(Jugendkapelle und Gesamtkapelle).
Samstag, 11.2.2023:
Ab 9.00 Uhr Aufbau für Dorffasnet und ab 15.30 Uhr startet die Dorf-
fasnet.
Auseliger Dauschdig:
18.00 Uhr Brauchtumsvorführung der Hagaverschrecker am Nar-
renbrunnen.
Fasnetssonntag:
Bewirtung am Giray, Umzug der Hageverschrecker durch Stetten.
Lumpenmontag:
18.00 Uhr Kesselfleischessen für Musiker, Helfer und Freunde. Fin-
det nur bei genügendem Interesse statt. Bitte Anmeldung bei Rainer 
Fink bis 13.2.2023.
Fasnetsdienstag:
Bewirtung beim Umzug in Hechingen
Freitag, 24.2.2023:
Nächste reguläre Probe der Jugendkapelle um 18.30 Uhr und Ge-
samtkapelle 20.00 Uhr.

Narrenzunft Hagaverschrecker e.V.
Die Stettemer Fasnet hält alle Herzen jung
Am Donnerstag, 16. Februar 2023, beginnt unsere heiße Phase 
mit der Tagwacht. Morgens um 6.00 Uhr treffen wir uns an der Zunft-
stube um dann den Flecken zu wecken. Da es anschließend für alle 
Teilnehmer ein Frühstück gibt, sind Anmeldungen erforderlich unter 
E-Mail: hagaverschrecker-zunftmeister@web.de oder direkt bei Sa-
bine Abt. Auch „Nichtmitglieder“ sind herzlich eingeladen, bei der 
Tagwacht teilzunehmen. Wir freuen uns über möglichst viele Rück-
meldungen. Um 9.30 Uhr geht es dann weiter mit der Schülerbe-
freiung. Treffpunkt ist das Rathaus in Stetten. Abends erwartet euch 
unser traditionelles Brauchtumspiel. Beginn ist um 18.00 Uhr am 
Narrenbrunnen. Der Büttel wird die Gewalt der Stettemer Ortsge-
schehnisse an sich reißen. Wir sind gespannt, was er in diesem Jahr 
geplant hat. Bei Getränken und Roter Wurst können wir uns bestens 
unterhalten lassen.
Am Freitag, 17. Februar 2023, laden wir zum Kinderball ein. Hier 
sind Alt und Jung willkommen. Mit kleinem Programm, Speis und 
Trank, Kaffee und Kuchen und vor allem viel Spaß wird es ein toller 
Nachmittag werden. Beginn ist um 13.30 Uhr.
Am Samstag, 18. Februar 2023, findet unser Zunftball statt. Karten 
sind an der Abendkasse erhältlich. Beginn ist um 20.00 Uhr. Einlass 
schon ab 19.00 Uhr. Alle Freunde der Stettemer Fasnet sind ein-
geladen, mit uns einen schönen Abend zu verbringen. Ohne große 
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Pause geht es dann schon mit einem Wortgottesdienst in der Klos-
terkirche um 11.00 Uhr weiter. Danach gehen wir zu dem Umzug in 
Stetten weiter.
Am Sonntag, 19. Februar 2023, um 13.30 Uhr zieht der närrische 
Zug durch die Straßen. Aufstellung ist wie immer an der Brünnlestra-
ße/Sprißlerstraße ab dem Hagastall. Dann geht es über die Brünnle-
straße, Mühlhof, Bachstraße, Klosterstraße, Joseph-Wolf-Straße bis 
hin zur Turn- und Festhalle.
Und irgendwann ist alles vorbei. Am Aschermittwoch sammelt 
unser Narrensamen Eier für das Eieressen. Ab ca. 13.30 Uhr mar-
schieren unsere Kinder durch die Straßen. Das Eieressen beginnt 
um 18.30 Uhr in der Turn- und Festhalle.

Umzug in Binsdorf
Am Sonntag, 12. Februar 2023, fahren wir zum Umzug nach Bins-
dorf. Abfahrt ist um 12.00 Uhr in Stetten am Rathaus und die Rück-
fahrt um 17.00 Uhr. Wir haben die Startnummer 27.

TSV Stetten 1912 e.V.
Abteilung: Tennis - Mitgliederversammlung
Am Freitag, 10. März 2023, um 20.00 Uhr findet im Sportheim des 
TSV Stetten die Mitgliederversammlung der Tennisabteilung des 
TSV Stetten statt, zu der wir herzlich einladen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht des 1. Vorstandes; 3. Be-
richt des Kassierers; 4. Entlastung des Kassierers durch die Kas-
senprüfer; 5. Bericht des Sportwarts; 6. Bericht des Jugendwarts; 
7. Entlastung des Vorstandes; 8. Neuwahlen; 9. Mitgliederehrungen; 
10. Wünsche und Anträge; 11. Verschiedenes
Wünsche und Anträge können bei den Mitgliedern des Vorstandes 
eingereicht werden.

Der Vorstand

E-Juniorinnen
Nächster Turniersieg unserer jüngsten Mädchenfußballerinnen beim 
Turnier in Eningen! Am vergangenen Samstag waren unsere Kleins-
ten in Eningen u.a. beim dortigen E-Juniorinnen-Turnier wieder ein-
mal überaus erfolgreich. Mit 5 Siegen und einem Unentschieden 
behaupteten sich unsere Mädchen gegen die Gegnerinnen aus Neu-
hausen, Wendlingen-Ötlingen, Unterjesingen, Oberensingen und 
den beiden Teams aus Eningen. Bemerkenswert dabei war auch, 
dass von unseren zehn eingesetzten Spielerinnen gleich vier F-Ju-
niorinnen dabei waren und auch diese gegen die oft größeren Mäd-
chen tadellose Leistungen abrufen konnten.

D-Juniorinnen

 
 Foto: TSV Stetten

Mit gleich zwei Teams waren un-
sere D-Juniorinnen in Eningen 
vertreten. Leider gab es kurzfris-
tige Krankmeldungen und zu 
Beginn des Turniers auch Ver-
letzte. So konnten beide Teams 
zwar nicht in Bestbesetzung 
spielen, sich aber dennoch von 
ihrer besten Seite zeigen. Bei 
Team 2 war die fehlende Erfah-
rung noch anzumerken und man 
musste mit einem Unentschie-
den und drei Niederlagen ins 
Spiel um Platz 9. Dieses wurde 
gegen Eislingen aber verdient 
mit 3:0 gewonnen. Team 1 ge-
wann drei ihrer Vorrundenspiele 
und verlor eine Partie gegen den 
späteren Turniersieger aus 
Oberensingen. Damit qualifizier-

ten sich die Mädchen für das Halbfinale gegen Unterjesingen. Etwas 
unglücklich verlor man die Partie und es reichte „nur“ zum Spiel um 
Platz drei. Dieses konnte gegen die körperlich sehr robust spielen-
den Mädchen von USYS Stuttgart aber verdient gewonnen werden.

Jugendtrainerin oder Jugendtrainer gesucht!
Der TSV Stetten sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte 
und fußballbegeisterte Jugendtrainer*innen für die Bambini- und F-
Junioren und die C-/B-Junioren.
Deine Aufgabe als Trainer*in und Betreuer*in ist die Leitung des 
Spiel- und Trainingsbetriebes deines Teams. Darüber hinaus bist du 
Ansprechpartner*in für Kinder und Eltern. Was wir bieten? Eine an-
gemessene Aufwandsentschädigung, Kostenübernahme von Trai-
neraus- und Weiterbildung, Trainingsausrüstung und neuwertiges 
Trainingsequipment und die bestmögliche Unterstützung für deine 

Arbeit. Wir haben dein Interesse geweckt? Dann melde dich bei Ka-
tharina König (Jugendleiterin des TSV Stetten), Tel. 0157 58850196 
oder per E-Mail an: tsvstettenhechingen@web.de. Wir freuen uns 
Dich in unserem Team begrüßen zu dürfen.

Abteilung Turnen
Gesundheitstraining: Di., 16.00 - 17.00 Uhr
Eltern-Kind-Turnen: Mi., 16.00 - 17.00 Uhr
Kinderturnen: Mi.,17.00 - 18.00 Uhr
Fitnesssport: Do.,19.00 - 20.00 Uhr
Eltern-Kind-Turnen: Fr., 15.00 - 16.00 Uhr
Kindertunen: Fr.,16.00 - 17.00 Uhr

jeweils in der Turn- und Festhalle Stetten

AUS WEILHEIM
Ortsvorsteher: Gerd Eberwein
Sprechzeiten: Mo. 16.30 - 18.30 Uhr
Tel. 0157 32358574
Öffnungszeiten: Mo. und Do. 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. 07471 1858043, E-Mail: weilheim@hechingen.info

Interesse an einem Bauplatz  
im Schuppengebiet?
Es sind bei der Ortschaftsverwaltung Anfragen/Interessensbekun-
dungen auf einen Bauplatz in einem Schuppengebiet eingegan-
gen. Zurzeit steht aber kein weiterer Bauplatz im Schuppengebiet 
Schelmenwasen Weilheim zur Verfügung. Gleichwohl werden wir, 
der Ortschaftsrat mit dem Sachgebiet Stadtentwicklung/Bauleit-
planung, eine Erweiterungsmöglichkeit anstreben. Hierzu ist vorerst 
der genaue Bedarf an Interessenten an einem Schuppen, welcher 
zur Unterbringung von land- und forstwirtschaftlichen Arbeitsgeräten 
sowie Ernteerzeugnissen dient, in einem Schuppengebiet zu ermit-
teln. Im Anschluss wird dann, je nach Anzahl von Interessenten, eine 
Fläche definiert, die Machbarkeit geprüft sowie die Maßnahmen ein-
geleitet, um die rechtlichen Voraussetzungen zu schaffen. Sollten Sie 
ein ernstes Interesse an einem Bauplatz in einem Schuppengebiet 
in Weilheim haben, dann können Sie dies schriftlich bis Freitag, 24. 
Februar 2023, der Ortschaftsverwaltung anzeigen.

Rathausnachrichten
Urlaub der Ortschaftsverwaltung
Die Ortschaftsverwaltung ist von Mittwoch, 15. Februar, bis ein-
schließlich Dienstag, 21. Februar 2023, geschlossen.
Die Sprechzeiten des Ortsvorstehers entfallen ebenfalls.

Ihre Ortschaftsverwaltung

Sportverein Weilheim e.V.
Kinder- und Juniorenshowtanznachmittag
Die Kinder der Tanzgarde laden Sie herzlichst zum Kinder- und Ju-
niorenshowtanznachmittag am Samstag, 11. Februar 2023, ab 
13.30 Uhr in die Turn- und Festhalle in Weilheim ein. Die Tanzgarden 
aus nah und fern haben in den letzten elf Monaten ihre Showtänze 
einstudiert. Diese präsentieren sie an diesem Nachmittag. Es wird 
eine feurig eingeheizte Stimmung erwartet. Einlass ist ab 12.30 Uhr.

 
 Foto: ebw
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Kinderball
Damit die närrischen Kinder nicht zu kurz kommen, veranstaltet der 
Sportverein Weilheim am Donnerstag, 16. Februar 2023, ab 14.00 
Uhr einen Kinderball in der Festhalle. Auch an diesem Nachmittag 
wird ein närrisches Programm unter dem Motto „Im Wald der Kobol-
de“ für die Kinder, Eltern, und Großeltern gestaltet. Auch Kaffee und 
Kuchen stehen bereit.
Eintritt jeweils frei!

Seniorengruppe
Hallo liebe Seniorinnen und Senioren!
Zu unserem Treffen am Mittwoch, 15. Februar 2023, im Schulhaus 
möchten wir Euch ab 14.00 Uhr herzlich einladen. Es wird wieder ein 
netter, geselliger Nachmittag werden und für eine Überraschung ist 
gesorgt. Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Gudrun mit Team

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Kontakt: Pfarrbüro: (07471) 9363 -33 
Kirchplatz 6  · 72379 Hechingen · info@kath-hechingen.de
Weitere Infos auf der Homepage: www.kath-hechingen.de
Telefonische und persönliche Erreichbarkeit: Montag bis 
Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr sowie nachmittags nach 
Vereinbarung. Freitags ist das Pfarrbüro nicht besetzt.

Römisch-katholische
Kirchengemeinde
Hechingen St. Luzius

6. Sonntag im Jahreskreis/Mt 5, 17-37

Samstag, 11. Februar
Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes
18.30 Uhr Schlatt: Eucharistiefeier - Ged. Verstorbene der Familie 
Banasik und Fronczek
18.30 Uhr Sickingen: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Luzen: Eucharistiefeier

Sonntag, 12. Februar
10.00 Uhr St. Jakobus: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Jungingen: Eucharistiefeier

Dienstag, 14. Februar
hl. Cyrill und hl. Methodius, Patrone Europas
18.30 Uhr Weilheim: Eucharistiefeier

Mittwoch, 15. Februar
 9.30 Uhr St. Jakobus: Gottesdienst - zwischen Markt und Café
19.30 Uhr St. Luzen: Anbetung

Donnerstag, 16. Februar
18.30 Uhr Beuren: Abgesagt: Eucharistiefeier

Freitag, 17. Februar - hl. Gründer des Servitenordens
8.30 Uhr St. Jakobus: Laudes

7. Sonntag im Jahreskreis/Mt 5, 38-48

Samstag, 18. Februar
18.30 Uhr Boll: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Weilheim: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Luzen: Eucharistiefeier

Sonntag, 19. Februar
10.00 Uhr St. Jakobus: Eucharistiefeier - Ged. Ilona Kubinski
10.00 Uhr Stein: Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr Stetten: Wort-Gottes-Feier unter Mitwirkung der Narren-
gruppe
18.30 Uhr Jungingen: Eucharistiefeier

Neues aus der Seelsorgeeinheit

Weltgebetstag in Hechingen
Nächstes Vorbereitungstreffen ist am Montag 13. Februar 2023, um 
19.30 Uhr wieder im katholischen Gemeindehaus. Der Weltgebets-
tagsgottesdienst findet am Freitag, 3. März 2023,um 19.00 Uhr im 

evangelischen Gemeindehaus, Schloßackerstraße, statt. Mario Pe-
ters und der Gospelchor unterstützen musikalisch

Gottesdienst am Valentinstag
Am 14.2.2023 wird es um 18.30 Uhr für alle Liebenden und Ge-
liebten in der St.-Jakobus-Kirche in Hechingen einen Gottesdienst 
geben mit der Möglichkeit, sich als Paar oder auch Einzeln segnen 
zu lassen. Der Gottesdienst wird unter dem Motto stehen: „Gut ge-
würzt oder wie die Liebe im Alltag schmackhaft bleibt.“ Herzliche 
Einladung. Der Gottesdienst verweist auch auf eine Aktion der Ar-
beitsgemeinschaft Familienbildung, die für die Zeit nach Aschermitt-
woch jede Woche Anregungen per E-Mail verschick mit spannenden 
Gewürzmischungen für den Paar-Alltag, scharfe Schoten im Mitei-
nander und die gewisse Würze, die das Leben anregt. Mehr Infor-
mationen zu der Aktion gibt es unter www.7wochengutgewuerzt.de. 
Selbstverständlich kann jeder zum Gottesdienst kommen, ob man 
nun bei der Aktion dabei ist oder nicht.

Das Pfarrbüro ist vom 16.2. bis 21.2.2023 geschlossen
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten wie z.B. Kranken-
salbung erreichen Sie Pfarrer Koban unter Tel. 07471 920401.
Wir sind ab dem 22.2.2023 wieder zu den gewohnten Zeiten für Sie 
da.
Das Pfarrbüro Hechingen ist am 23.2. und 24.2.2023 telefonisch 
ganztägig nicht erreichbar aufgrund technischer Wartungsarbeiten.

Alleine in der kalten Wohnung?
Eine Situation welche dieses Jahr viele Menschen betrifft. Mit der 
Aktion Suppe & mehr wollen Mitglieder des katholischen Pfarrge-
meinderates und des evangelischen Kirchengemeinderates etwas 
dagegen unternehmen. Seit Freitag, 13. Januar 2023, gibt es im 
katholischen Gemeindehaus in Hechingen jeden Freitag zwischen 
16.00 und 19.00 Uhr, während der kalten Jahreszeit bis Ende März 
2023, kostenlos eine leckere warme Suppe und Heißgetränke so-
wie Kaffee und Kuchen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, ein-
fach kommen und genießen! Im gut geheizten großen Saal des Ge-
meindehauses kann so mit Wärme am Leib und im Magen zwanglos 
ins Wochenende gestartet werden. In der Suppe wird übrigens kein 
Schweinefleisch verwendet. Die Mitglieder des „Suppe & mehr“-
Teams freuen sich auf jeden Gast! Gemeinsam für mehr Wärme im 
Leben!

Kino und Kirche im Burgtheater Hechingen:
„The Chosen - gewöhn dich an anders“
Die Serie ist die erste Verfilmung darüber, wie drastisch sich das 
Leben der Menschen verändert hat, die Jesus begegnet sind. Die 
Kinos Hechingen und die katholische Kirchengemeinde zeigen an 
drei Abenden die ersten Folgen dieser durch Crowdfunding finan-
zierten Serie im Burgtheater in Hechingen: Mittwoch, 1.3.2023 (Fol-
gen 1 und 2), Mittwoch, 15.3.2023 (Folgen 3 und 4) und Dienstag, 
28.3.2023 (Folgen 5 und 6). Beginn ist immer um 19.30 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen. Mehr Infos finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.kath-hechingen.de.

7 Wochen gut gewürzt
Eine Fastenaktion für Paare und Familien
So lautet in diesem Jahr das Motto der Fastenzeitaktion der Arbeits-
gemeinschaft für katholische Familienbildung e.V. (AKF). Paare und 
Familien mit Kindern im Grundschulalter sind eingeladen, die Zeit 
zwischen Aschermittwoch und Ostern bewusst zu erleben und zu 
gestalten. Mitmachen lohnt sich! Mehr Infos und Anmeldemöglich-
keit finden Sie unter www.kath-hechingen.de.

Evangelische Kirchengemeinde
Hechingen
Hechingen, Stein, Weilheim, Bechtoldsweiler,
Beuren, Boll, Schlatt, Jungingen, Sickingen, Stetten

Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 07471/6664
Heiligkreuzstraße 11, 72379 Hechingen
Gemeindebuero.hechingen@elkw.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mi 14.00 - 16.00 Uhr
Weitere Infos unter www.ev-kirche-hechingen.de

Freitag, 10. Februar
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, offener Bibelabend der Süd-
deutschen Gemeinschaft
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Sonntag, 12. Februar
10.00 Uhr Johanneskirche, Gottesdienst (Pfarrer Steiner)
11.00 Uhr St.-Antonius-Kirche Sickingen, Gottesdienst (Pfarrer Würth)
10.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Kinderkirche
19.00 Uhr Johanneskirche, Taizé-Gottesdienst

Montag, 13. Februar
14.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Treffpunkt Kreativ „stricken, 
häkeln, Kaffee trinken, geselliges Beisammensein“
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Posaunenchorprobe

Dienstag, 14. Februar
14.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Nachmittagstreff, Thema: 
„Mein Herzensgarten für Insekten - gut für Biene, Menschen und Na-
tur“, Marie Holler, Mellifera e.V., Fischermühle Rosenfeld

Mittwoch, 15. Februar
14.00 - 18.00 Uhr ev. Pfarramt Mitte, Heiligkreuzstraße 11, Kleider-
sammlung für Bethel
15.45 Uhr ev. Pfarramt Mitte, Konfirmandenunterricht Gruppe I 
(Pfarrer Würth)
17.00 Uhr ev. Pfarramt Mitte, Konfirmandenunterricht Gruppe II 
(Pfarrer Würth)
17.00 Uhr ev. Pfarramt Mitte, Konfirmandenunterricht Gruppe III 
(Pfarrer Steiner)
19.30 Uhr Gemeindehaus Jungingen, Bibelgesprächskreis

Donnerstag, 16. Februar
14.00 - 18.00 Uhr ev. Pfarramt Mitte, Heiligkreuzstraße 11, Kleider-
sammlung für Bethel

Freitag, 17. Februar
14.00 - 18.00 Uhr ev. Pfarramt Mitte, Heiligkreuzstraße 11, Kleider-
sammlung für Bethel
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, offener Bibelabend der Süd-
deutschen Gemeinschaft

Sonntag, 19. Februar
 9.00 Uhr Gemeindehaus Jungingen, Gottesdienst (Pfarrer Würth)
10.00 Uhr Johanneskirche, Gottesdienst (Pfarrer Würth)
10.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Kinderkirche

An - ge - dacht

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen!
„Wendet Euch Gott zu! Kehrt zu Gott um!“ - so beginnt zusammen-
gefasst der Bibeltext für den kommenden Sonntag. Diese Aufforde-
rung bedarf einer Begründung: Es gibt einen schier unüberwindba-
ren Unterschied zwischen den Gedanken und Wegen Gottes und 
unseren menschlichen Gedanken und Wegen! Das sind harte Worte. 
Denn wir wünschen und hoffen, dass unsere Gedanken und Wege 
den Wegen und Gedanken Gottes entsprechen. Selbstverständlich 
ist diese Übereinstimmung von unseren Wegen und Gedanken mit 
denen Gottes jedenfalls nicht. Vielmehr müssen wir zunächst da-
von ausgehen, dass wir gottlos und Menschen mit sündigen Plä-
nen sind. Unser Bild von uns selbst bekommt zumindest erhebliche 
Kratzer, wenn es nicht gar zerstört wird. Doch es gibt Hoffnung: 
Wie Gott es in der zweiten Erzählung von der Erschaffung der Welt 
es erst regnen lassen muss (1. Mose - Genesis - 25) so muss Gott 
auch sein Wort mild und heimlich wie Regen und Schnee über die 
Erde träufeln. Nachdem Gott es bei der Erschaffung der Erde hat 
regnen lassen, ist die Erde fruchtbar so, dass die Pflanzen sprießen. 
Wie Landregen lässt Gott sein Wort auf die Erde kommen, auf die 
Erde fallen. Gott spricht unterschiedslos jeden Menschen an, so wie 
der Landregen auch jeden und jede trifft. Das ist der erste Teil der 
Verheißung. Der zweite Teil: Das, was Gott sagt, bewirkt in jedem 
Menschen, was Gott will, was Gott gefällt. Was für eine Zusage in 
einer Zeit, in der weniger Menschen zu den Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen der Gemeinden kommen! Ja, zur Zeit mag es so sein: 
Nicht jeden Menschen erreicht und trifft das, was Gott sagt. Damit 
gleicht unsere Situation der Situation des anonymen Propheten, der 
vor etwa 2500 Jahren im Auftrag Gottes sprach: Menschen aus dem 
Volk Israel im babylonischen Exil zuckten die Schulten und winkten 
ab, wenn sie hörten, dass sie auf Gottes Wort hin in ihre alte Hei-
mat zurückkehren sollten. Sie hatten sich in Babylonien gut einge-
richtet. Was sollten und wollten sie da in einer Trümmerwüste in der 
Heimat ihrer Vorfahren? Nein, sie haben keine Freude daran, aufzu-
brechen und ihr bisheriges Leben aufzugeben. Vielmehr wollen sie 
in Frieden leben, wo sie jetzt sind. In dieser Situation macht Gott sei-
nem Propheten Mut: „Mach weiter, halt durch! Meine Worte, die Du 
in meinem Auftrag an die Menschen richtest, werden Erfolg haben!“ 
Diese Zusage brauchen wir, die wir als Gemeinde, als einzelne Chris-
tenmenschen Gottes Wort ausrichten auch. Menschen haben sich 

gut und gerne ohne Gott und das, was er sagt, in dieser Welt einge-
richtet. „Mit Freude werdet ihr ausziehen, und in Frieden werdet ihr 
geleitet.“, endet der Predigttext. Die Menschen werden durch das, 
was Gott sagt, motiviert und bewegt werden, aufzubrechen und 
sich auf den Weg ins ihren Vorfahren von Gott versprochene Land 
zu machen. Als Gemeinde, als einzelne Christenmenschen sollen wir 
Gottes Wort im Gießkannenprinzip über diese Erde gießen. Zu den 
Wegen und Gedanken Gottes, die sich von unseren menschlichen 
Wegen und Gedanken unterscheiden, gehört es auch, dass wir 
nicht wissen, bei wem Gottes Wort wann etwas bewirkt. Lassen Sie 
uns deswegen Gottes Wort zuversichtlich und reichlich ausgießen.
Mit freundlichen Grüßen

Ihr Frank Steiner

Kleidersammlung für Bethel
Nicht wie im letzten Gemeindebrief angekündigt vom 8. Februar 
bis 10. Februar 2023, sondern von Mittwoch, 15. Februar, bis 
Freitag, 17. Februar 2023, führt die evangelische Kirchengemein-
de Hechingen wieder eine Kleidersammlung für Bethel durch. Bitte 
beachten Sie, dass die Kleider an diesen Tagen beim evangelischen 
Pfarramt Mitte, Heiligkreuzstraße 11, jeweils nur nachmittags von 
14.00 bis 18.00 Uhr abgegeben werden können. Wie letztes Jahr 
findet die Sammlung in einem verschließbaren Container auf dem 
Pfarramtsparkplatz statt. Gesammelt werden: gut erhaltene Klei-
dung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und 
Federbetten, jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln). 
Bitte geben Sie die Kleider in stabilen Säcken ab.

Neuapostolische Kirche
Hechingen

Kontakt: Gemeindevorsteher Andreas Kauth,
Tel. 07473 953 283, www.nak-albstadt.de

Sonntag, 12. Februar
 9.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Jugendgottesdienst in Mössingen

Mittwoch, 15. Februar
20.00 Uhr Gottesdienst in Ofterdingen

Gospel Forum Zollernalb

Kontakt: Gemeindeleitung: Rolf Kästle
Mobil-Nr. 0179 4347484
E-Mail: rolfkaestle@googlemail.com
Internet: www.gospelforumzollernalb.de

Am Sonntag, 12. Februar 2023, feiern wir unseren Gottesdienst um 
17.30 Uhr in Hechingen in der Villa Eugenia. Das Gebet vorab be-
ginnt um 17.00 Uhr. Alle sind herzlich eingeladen.
Seid allezeit fröhlich, betet ohne Unterlass, seid dankbar in allen Din-
gen; denn das ist der Wille Gottes in Christo Jesu an euch (1. Tess 
5,16-18). Wir brauchen Geduld, um den Willen Gottes zu tun. Wir 
brauchen Geduld, um fröhlich zu sein. Wir brauchen Geduld, um 
ohne Unterlass zu beten. Wir brauchen Geduld, um in allen Dingen 
dankbar zu sein.

Jehovas Zeugen in Hechingen

Kontakt: Königreichsaal, Tel. 0157 51913630/0152 21886335, 
In Schlattwiesen 13, 72116 Mössingen

Samstag, 11. Februar
18.00 - 19.45 Uhr biblischer Vortrag mit dem Thema: „Wer ist wie 
Jehova, unser Gott?“. Anschließend moderierte Besprechung eines 
Artikels zum Thema: „Du wirst mit mir im Paradies sein“.

Mittwoch, 15. Februar
19.00 - 20.45 Uhr Rubrik: „Unser Leben und Dienst als Christ“. Glau-
bensstärkende Gedanken aus dem Bibelbuch 1. Chronika (Kapitel 
13-16). Weitere Themen: „Worum können wir beten?“ Jeden Tag wer-
den weltweit unzählige Gebete gesprochen. Was die Bibel sagt, wor-
um man beten kann, wird in einer Gesprächsszene besprochen.
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Jahresrückblick 2022 und Ausblick 2023
Jehovas Zeugen in Hechingen schauen zuversichtlich in die Zukunft. 
Nach einem bewegten Jahr 2022 sehen Jehovas Zeugen in Hechin-
gen positiv ihren Aktivitäten im Jahr 2023 entgegen. Ein Rück- und 
Ausblick in neun Punkten:

24. Februar 2022 - Krieg in der Ukraine
Von 130.000 Zeugen Jehovas in der Ukraine flohen etwa 27.000 in 
andere Länder. In Deutschland konnten Tausende - unterstützt von 
ihren Glaubensbrüdern - eine eigene Wohnung finden. Jehovas Zeu-
gen, die sich als internationale Familie verstehen, bemühen sich, in 
einem Katastrophenfall sofort zu helfen. Diese Bemühungen gehen 
weiter. Kurz vor dem Winter organisierte die Glaubensgemeinschaft 
in Deutschland in einer Hilfsaktion beispielsweise über 35.000 warme 
Kleidungsstücke für besonders betroffene Gebiete in der Ukraine.

1. April 2022 - wieder Präsenz-Gottesdienste
Mit Ausbruch der COVID-19-Pandemie im März 2020 hielten Jeho-
vas Zeugen ihre Zusammenkünfte zum Schutz der Gesundheit aus-
schließlich per Videokonferenz ab. Seit dem 1. April 2022 sind nun 
wieder Präsenz-Gottesdienste möglich. So konnte auch die jährli-
che Abendmahlsfeier kurz danach zum ersten Mal seit 2019 im Jahr 
2022 wieder als Präsenzveranstaltung stattfinden.

24. Mai 2022 - Freude über Freiheit
Dennis Christensen kam nach über fünf Jahren Haft in Russland wie-
der frei. Der dänische Staatsbürger war im Mai 2017 aufgrund seiner 
Religionsausübung verhaftet worden. Seit dem Verbot von Jehovas 
Zeugen in Russland 2017 wurden knapp 350 Glaubensangehörige 
inhaftiert. Mit Stand Dezember 2022 befinden sich 111 Zeuginnen 
Jehovas und Zeugen Jehovas in Haft oder Untersuchungshaft, weil 
sie in Russland und auf der Krim friedlich ihren Glauben ausgeübt 
haben. Jw.org berichtet detailliert.

1. September 2022 - Rückkehr an die Türen
Jehovas Zeugen sind davon überzeugt, dass die Bibel den Schlüs-
sel zum Glücklichsein und gute Perspektiven für die Zukunft enthält. 
Deshalb bieten sie anderen an, Gottes Wort durch einen interakti-
ven Bibelkurs gratis kennenzulernen. Die 175.000 Zeugen Jeho-
vas in Deutschland freuen sich, dass sie seit dem Herbst nach über 
zwei Jahren pandemiebedingter Auszeit (und vor allem Mut machen 
durch Briefe) wieder direkt mit ihren Nachbarn an den Türen spre-
chen können.

27. Dezember 2022 - Kampf ums historische Erbe
Seit über 7 Jahren bemühen sich Jehovas Zeugen um das Annema-
rie-Kusserow-Archiv - eine historische Sammlung von Fotos, Briefen 
und Dokumenten über die Lebens- und NS-Verfolgungsgeschichte 
der Familie Kusserow. Entgegen dem Willen von Annemarie Kus-
serow befindet es sich aktuell im Militärhistorischen Museum der 
Bundeswehr in Dresden. Die Religionsgemeinschaft leitete erneut 
rechtliche Schritte ein, damit Annemarie Kusserows letztem Willen 
entsprochen wird und das historische Erbe in das Eigentum der NS-
Opfergruppe geht. Es besteht weiter die Hoffnung, dass dieser Kampf 
erfolgreich sein wird. Nähere Details dazu auf Web-Seite (Jw.org).

Auf diese Ereignisse freuen sich Jehovas Zeugen 2023:

Ganztägige Gottesdienste
Nach längerer pandemiebedingter Umstellung auf virtuelle Tagungen 
finden nun wieder Live-Veranstaltungen in verschiedenen Hallen und 
Veranstaltungsstätten in der Region statt. Die beiden Tagungen haben 
die Themen „Jehovas vereinte Familie“ und „Freunde des Friedens“.

Besondere Vorträge
In einem Gottesdienst im Jahr wird bei Jehovas Zeugen in allen 
Gemeinden weltweit in einer Woche ein sogenannter Sondervor-
trag gehalten. 2023 ist dafür die Woche vom 27. März vorgesehen. 
Das Vortragsthema lautet: „Wir können zuversichtlich in die Zukunft 
schauen!“ Jehovas Zeugen möchten ihren Mitmenschen damit in 
Zeiten weltweiter Krisen weiterhin mit der Botschaft der Bibel Mut 
machen. Passend lautet das Thema eines weiteren besonderen Vor-
trags 2023: „Wie können wir echte Freude finden?“

Das Abendmahl
Am Dienstag, 4. April 2023, laden Jehovas Zeugen jeden ein, mit ihnen 
weltweit das Abendmahl des Herrn zu feiern. Für die christliche Glau-
bensgemeinschaft ist die Feier zum Gedenken an den Tod von Jesus 
Christus der wichtigste religiöse Feiertag des Jahres. Im Jahr 2022 wur-
den beim Gedächtnismahl über 19 Millionen Anwesende gezählt.

Wieder große Kongresse
Ihre großen dreitägigen Treffen im Sommer, die jeweils unter einem 
bestimmten biblischen Motto stehen, haben für Jehovas Zeugen 

weltweit Feiertagscharakter. Aufgrund der Corona-Pandemie waren 
diese 2020, 2021 und 2022 reine Online-Kongresse. 2022 lautete 
das Motto „Strebt nach Frieden“. 2023 finden die großen Kongres-
se erstmals wieder in Präsenz statt. Das Kongress-Motto für 2023 
ist aus dem Jakobus-Brief (Kapitel 5, Vers 8) entnommen: „Übt 
Geduld!“ Weitere Highlights sowie Informationen rund um Jehovas 
Zeugen und ihre Tätigkeiten findet man auf ihrer offiziellen Web-Seite 
(Jw.org).

 
Kurz vor dem Winter organisierten Jehovas Zeugen in Deutsch-
land in einer Hilfsaktion über 35.000 warme Kleidungsstücke für 
die Ukraine. Foto: JZ

Informationen

Spende für Kita Blumenwiese
Neue Spielsachen kann die integrative Kita Blumenwiese in Hechin-
gen für ihre Gruppen kaufen, nachdem Alexander Bulach mit sei-
nem örtlichen Christbaumverkauf wieder aktiv geworden ist. Da die 
Mädchen und Jungen der Einrichtung richtig fleißig gebastelt hatten, 
konnten am vergangenen Weihnachtsfest 2022 nicht nur ein Baum, 
sondern gleich zwei Bäume mit Sternen, Schneemännern und Zu-
ckerstangen geschmückt und anschließend höchstbietend verstei-
gert werden. So kam ein ordentlicher Geldbetrag zusammen, den 
Bulach jetzt an den Kindergarten übergab. Die Freude war groß und 
Alexander Bulach hat wieder einmal bewiesen, dass er der eigentli-
che Weihnachtsmann der Kita Blumenwiese ist.

 
 Foto: KBF

Online-Vortrag: Photovoltaik lohnt sich!
Die Energieagentur Zollernalb veranstaltet am Dienstag, 21. Febru-
ar 2023, von 18.00 bis 19.30 Uhr einen Online-Vortrag zum Thema 
„Photovoltaik lohnt sich!“ Ein Link zur Anmeldung ist unter www.
energieagentur-zollernalb.de veröffentlicht, Fragen beantwortet die 
Energieagentur Zollernalb unter Tel. 07433 92-1385.
Die Nutzung von selbst erzeugtem Solarstrom wird immer attrakti-
ver. Neue Angebote und Dienstleistungen für Eigentümer und Eigen-
tümerinnen bzw. Mieter und Mieterinnen und unterschiedliche Spei-
chertechnologien bescheren der Photovoltaik einen regelrechten 
Boom. Eigentümer bislang ungenutzter Dächer erhalten im Vortrag 
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unabhängige Informationen und Antworten auf die wichtigsten Fra-
gen rund um die Erzeugung, Nutzung, Speicherung und Vermark-
tung von Strom aus Photovoltaik, der Errichtung und Installation ei-
ner PV-Anlage zur Pacht oder zum Kauf und der steuerrechtlichen 
Handhabung dieser kleinen Sonnenkraftwerke.

Börse „Rund ums Kind“
Es ist so weit: Im März findet in Jungingen wieder die Börse „Rund 
ums Kind“ statt! Am Samstag, 18. März 2023, veranstaltet der El-
ternbeirat des Kindergartens Jungingen die zwischenzeitlich weithin 
bekannte Börse „Rund ums Kind“ in der Junginger Turn- und Fest-
halle. Unterstützt wird er hierbei von der Gemeinde Jungingen.
Die Börse findet in der Zeit zwischen 14.00 und 17.00 Uhr statt. Es 
wird ein großes Angebot an gut erhaltener Kinderkleidung, Spiel-
zeug, Kindermöbeln, Kinderwagen, Kinder-Autositzen und vielem 
vielem mehr geben. Die Keller sind voll!
Zur Stärkung gibt es kalte und warme Getränke, Brezeln, Waf-
feln und Kuchen. Bei uns bezahlen die Verkäufer eine Tischmiete 
und verkaufen ihre Waren selbst. Tischreservierungen sind bis zum 
10.3.2023 möglich (Tischgebühr: 10,00 € je Tisch). Rückfragen und 
Tischreservierung bitte per E-Mail an: Kita-Jungingen@gmx.de. Der 
komplette Erlös der Börse kommt dem Kindergarten Jungingen zu-
gute. Wir hoffen, dass die diesjährige Veranstaltung an den Erfolg 
der vergangenen Jahre anknüpfen kann und freuen uns auf Euren/
Ihren Besuch bei der Kinderbörse „Rund ums Kind“ in Jungingen.

Der Elternbeirat Kindergarten Jungingen

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Große Vereinsaktion bei SWR 4 Baden-Württemberg
Bis zum 10. März ruft SWR4 Baden-Württemberg Vereine und 
gemeinnützige Organisationen auf, sich mit ihren Projekten zu 
bewerben. „SWR4 Verein(t)“ verlost mit Unterstützung der Spar-
kassen im Land 4x 4444 EUR! SWR4 Baden-Württemberg stellt die 
Projekte im Programm vor, erzählt die Vereinsgeschichten und 
lässt die Macher:innen zu Wort kommen. Vereint gewinnt! Alle 
Infos unter swr4.de/vereint.

Jetzt mitmachen! 4444 Euro gewinnen. 
Alle Infos unter SWR4.de/vereint

AUF DIE PROJEKTE. FERTIG. LOS

SWR4 VEREIN(T)

Die Aktion wird medial unterstützt durch 

Ostercamp für Kids mit Amputation oder Dysmelie
Anpfiff ins Leben veranstaltet erneut ein Camp speziell für Kinder 
mit Arm- bzw. Beinamputationen oder Dysmelie im Alter von 5 – 
14 Jahren. Das Ostercamp findet vom 05.04. bis zum 08.04.2023 
im Erlebniszentrum Mühle Kolb in Zuzenhausen statt.
Die Anreise wird am Mittwoch, den 05.04. gegen Abend und die 
Abreise am Samstag, den 08.04. gegen Nachmittag erfolgen. Die 
Kosten für die drei Tage betragen 100 € pro Kind, inklusive 
eines Elternteils. Übernachtet wird in separaten Wohnwagen.
Es wird ein breitgefächertes Programm für die Kleinen und Gro-
ßen geben. Zu den Angeboten gehört Klettern, ein Waldabenteu-
er, gemeinsamer Sport und verschiedene Spiele – es ist für jeden 
etwas dabei! Kontakt: Diana Schütz (d.schuetz@ail-ev.de)

Anmeldeschluss: 28.02.2023
www.anpfiffinsleben.de/amputierte

Warten auf Sonne
Nach Tagen
kalt und grau
ein Stückchen
Himmel blau
Du bist so erpicht
auf ein wenig
Sonnenlicht
Brigitte Thiessen

Hexentreiben
Wetterhexen
Ja! Hurra!
Zu lange war der Winter da
Jagt ihn fort
mit euren Besen
viel zu lang ist‘s kalt gewesen
Schaurig wild schaut ihr aus
dass den Winter packt der Graus
Führt heut auf den Hexentanz
Zaubert für uns Frühlingsglanz
Brigitte Thiessen

Glasnudelsalat
Qin Xie bereitet ein typisch asiatisches Gericht zu: einen Glas-
nudelsalat mit Karotten und Gurken.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Portion: kcal: 740, kJ: 3095, E: 5 g, F: 70 g, KH: 53 g
Koch/Köchin: Qin Xie

Zutaten

Für den Salat:
2 Karotten, 4 Frühstücksgurken, klein oder 1 Salatgurke
200 g Glasnudeln (Asialaden)

Für die Salatsoße:
100 ml Rapsöl oder Erdnussöl
4 Knoblauchzehen, 1 Stück Ingwer, ca. 2 cm
1 Thai Chilischote, etwas Chilipulver
6 EL Sojasauce, hell, 2 TL Sojasauce, dunkel
1 EL Sesamöl, geröstet
2 EL Reisessig, dunkel (zhengjiang xiang)
1 TL Sesamsaat
0,5 TL Szechuanpfeffer-Pulver
etwas Zucker, etwas Salz

Außerdem:
Wok

Zubereitung
1. Für den Glasnudelsalat Karotten putzen, schälen und in fei-

ne Streifen schneiden oder hobeln. Gurke abbrausen, schälen 
(nach Belieben Gurke evtl. entkernen) und in feine Streifen 
schneiden oder hobeln.

2. Im Wok Wasser zum Kochen bringen. Die Glasnudeln darin 
etwa 1 Minute garen (nach Packungsanleitung), abgießen 
und abtropfen lassen. Glasnudeln in eine große Salatschüssel 
geben, Gurken- und Karottenstreifen darauf geben, beiseite 
stellen.

3. Für die Salatsoße Öl in einem kleinen Soßentopf erhitzen 
und warm halten.

4. Knoblauch abziehen und in eine Schüssel pressen. Chili mit 
den Kernen in sehr feine Ringe schneiden. Ingwer schälen 
und fein hacken. Mit etwas Chilipulver, Szechuanpfeffer und 
Sesam zum Knoblauch geben. Das heiße Öl darauf gießen.

5. Sojasauce, Reisessig, Sesamöl und je etwas Zucker unter das 
Gewürzöl rühren. Soße über den Glasnudelsalat geben, gut 
vermengen. Glasnudelsalat anrichten und servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


